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Nach zwei Jahren Pause konnte endlich wieder ein Neubürgerempfang stattfinden. Rund 
120 Gäste sind unserer Einladung ins Kurhaus gefolgt. Es war ein sehr schöner Abend 
mit vielen guten Gesprächen. 
Ein herzliches Willkommen an unsere Neubürgerinnen und Neubürger!

Neubürgerempfang im Kurhaus

Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Neubürgerempfang zum ersten Mal im Kurhaus:  
Neben einer Fülle an Infos viel Zeit für Gespräche

Leider konnte in den vergangenen zwei Jahren coronabe-
dingt kein Neubürgerempfang stattfinden. Doch in diesem 
Jahr durfte die Gemeinde endlich wieder einladen: Und 
so sind dann auch rund 120 „Neuwaldbronner“, insbeson-
dere junge Familien, der Einladung ins Kurhaus gefolgt; 
darunter auch viele Kinder, die vom Team der Kinder- und 
Jugendbücherei Lesetreff ehrenamtlich betreut wurden.
„Natürlich ist Waldbronn“, so Bürgermeister Franz Masino 
bei der Begrüßung schmunzelnd, „eine Gemeinde mit 
einem sehr guten Ruf“. Die Kommune habe viele Vor-
züge zu bieten, neben einer hervorragenden Infrastruktur 
und einem breiten Angebot an Vereinen und Einrichtun-
gen, eine sehr gute Lage nebst besonderem Klima. Der 
Abend sei dazu da, auf die Angebote und Hilfen durch 
die Gemeinde und anderer Einrichtungen aufmerksam zu 
machen. „Alle Generationen sind uns wichtig.“
Dass Waldbronn ein gut funktionierendes soziales Netz-
werk hat, bewiesen anschließend verschiedene Redner, 
indem sie ihre Einrichtung vorstellten; angefangen von 
den Betreuungsmöglichkeiten für die Kleinsten bis zur 
Versorgung im Alter.
Reinhold Bayer, Hauptamtsleiter, informierte über die Be-
treuungsangebote der Gemeinde und über die zentra-
le Vergabe bei den Betreuungsplätzen. Die Gemeinde 
sei durch acht Kindergärten und drei Grundschulen breit 
aufgestellt und bemühe sich, allen Anfragen gerecht zu 
werden, so Bayer.
Jana Huster vom Landratsamt informierte über die frühen 
Hilfen des Jugendamtes, beispielsweise die kostenfreie 
Begleitung für Schwangere und Eltern mit Säuglingen 
und Kleinkindern. Aber auch in vielen anderen Bereichen 
seien die Mitarbeiter beratend tätig, entweder telefonisch, 
per Mail oder auch bei einem Besuch zu Hause. Sie riet 
allen Eltern, keine Angst vor der Kontaktaufnahme zu 
haben. So langsam würden auch die Eltern-Kind-Gruppen 
wieder starten.
Ruth Csernalabics stellte die Kinder- und Jugendbüche-
rei „Lesetreff“ in der Stuttgarter Straße vor. Der „Lese-
treff“ wird ehrenamtlich betrieben und finanziere sich fast 
ausschließlich über Mitgliedsbeiträge und Spenden. Über 
6500 Medien können mittlerweile ausgeliehen werden. 
„Eingebettet in einem Fachwerkhaus ist unser Lesetreff 
ein wunderschöner Ort für Kinder, Eltern und Großeltern“, 
so Csernalabics.
Den Arbeitskreis Asyl „Willkommen für Fremde“ stellte 
Dr. Andree Keitel vor. Unterteilt in verschiedene Arbeits-
gruppen, wie Kleiderkammer, Rechtliche Hilfe, Freizeit und 
Fahrräder, Sprachen sowie Ausbildung und Arbeit, beglei-
ten die ehrenamtlichen Helfer alle Flüchtlinge in verschie-
denen Lebenssituationen. Derzeit, so Keitel, stehe der 
Arbeitskreis vor großen Herausforderungen. Wer mitarbei-
ten möchte, es werden beispielsweise Patenschaften für 
ukrainische Familien gesucht, dürfe sich gerne melden.
Bei der sogenannten Ehrenamtsbörse, über die Manfred 
Peter anschließend informierte, werden ehrenamtlich tätige 
Menschen vermittelt, beispielsweise als Ersatzgroßeltern, 
bei Krankenbesuchen oder auch für kleinere Hilfen im 
Garten, beim Einkaufen oder einfach als Gesprächs- oder 
Spielpartner. Hier kann und darf sich jedes Alter einbrin-
gen, engagierte Menschen seien jederzeit willkommen, so 
Peter. Abschließend präsentierte Dr. Karlheinz Henge das 
Service Netzwerk Waldbronn (SNW). Dieses bundesweit 
einmalige Modell bietet Seniorinnen und Senioren durch 
die Vermittlung beispielsweise von Haushaltshilfen, Hand-
werkerleistungen, Boteneinsätzen oder Gesundheitsdiens-
ten auch im Alter ein sorgenfreies Leben in den eigenen 
vier Wänden. Ein Anruf am Servicetelefon, so Henge, und 
der SNW kümmert sich um das Problem.

Nach dieser Fülle an Informationen war bei einem kleinen 
Imbiss noch ausgiebig Gelegenheit zum Gespräch, Ge-
dankenaustausch und zum Kontakte knüpfen. Dort prä-
sentierten sich neben vielen Vereinen aus den Bereichen 
Musik und Sport, den kirchlichen Einrichtungen auch Ret-
tungsorganisationen sowie die Waldbronner Selbständigen 
und die Städtepartnerschaften.

 
Nach den Vorträgen blieb noch viel Zeit für gute Gesprä-
che und nette Kontakte.  Fotos: Gemeinde Waldbronn

 
Die Kinder wurden vom Team der Kinder- und Jugendbü-
cherei ehrenamtlich betreut.
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Waldbronner Ferienprogramm:
Wir suchen Vereine und Betreuungspersonen

Leider gab es in den vergangenen zwei Jahren coronabedingt kein Ferienprogramm für unsere jüngeren 
Bürgerinnen und Bürger. Das war natürlich sehr schade und bedauern wir sehr.
Doch in den kommenden Sommerferien möchte die Gemeinde Waldbronn wieder neu durchstarten und 
ein abwechslungsreiches und spannendes Ferienprogramm anbieten.
Dazu sind wir auf Ihre Unterstützung und Hilfe angewiesen.
Wir suchen:
Vereine, Einrichtungen oder Institutionen, die - wie in den Jahren vor Corona auch – bereit sind einen 
Programmpunkt anzubieten. Dieser sollte entweder vor Ort in Waldbronn stattfinden oder mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar sein.
Wir suchen:
Betreuungspersonen, die im Rahmen der kommunalen Angebote Zeit und Lust haben, die Kinder zu be-
gleiten und die Aufsicht zu übernehmen. Dies können Jugendbetreuer*innen, Studenten*innen oder einfach 
Menschen über 18 Jahre sein, die über einen pädagogischen Hintergrund verfügen. Eine geringfügige 
Entlohnung ist geplant. Die Möglichkeit einer Praktikumsanerkennung besteht. Ideen für Programmpunkte 
nehmen wir auch gerne auf.
Vorbehaltlich der pandemischen Entwicklung soll das Sommerferienprogramm im Zeitraum zwischen 
08.und 26. August stattfinden.
Weitere Informationen oder Anmeldungen bei 
Gabi Kutterer unter g.kutterer@waldbronn.de oder 
Telefon 07243 609 157.

 

 

Corona-Regeln:  
Was noch gilt und was 
wegfällt
Am vergangenen Wochenende liefen 
nach aktuellem Infektionsschutzgesetz 
bundesweit nahezu alle Alltagsbeschränkungen 
aus. Auch in Baden-Württemberg gelten ab sofort 
die meisten Corona- Regeln nicht mehr.
Was noch gilt: In den meisten Innenräumen entfällt 
die Maskenpflicht. Allerdings dürfen natürlich frei-
willig weiterhin Masken getragen werden.
Darüber hinaus kann die Kommune aber in ihren 
Einrichtungen eine Maskenpflicht anordnen. Zum 
Schutz der Beschäftigten wurde diese Möglichkeit 
aus dem Infektionsschutzgesetz für alle Dienststel-
len umgesetzt: Deswegen gelten im Rathaus, der 
VHS und auch in den kommunalen Kitas weiterhin 
eine Maskenpflicht für Eltern und andere Perso-
nen, die die Einrichtungen betreten.
Die Pflicht zur Meldung einer Corona-Erkrankung 
und die Regeln zur Quarantäne und Isolation blei-
ben bislang erhalten.
Was nicht mehr gilt: Es gibt keine Kontaktbe-
schränkungen oder Obergrenzen für Veranstaltun-
gen mehr. Jeder und jede kann sich mit allen 
treffen, Veranstaltungen wieder vor vollem Haus 
stattfinden. Es gelten keine Zugangsbeschränkun-
gen für den Alltag mehr; Regeln wie 2G Plus oder 
3G Plus entfallen in den meisten Fällen. So auch 
im Rathaus. Es muss kein 3G-Nachweis mehr er-
bracht werden.
Grundsätzlich entfallen auch die Testpflichten, 
außer in Kindertageseinrichtungen, Schulen, Pfle-
geeinrichtungen, Gemeinschaftsunterkünften oder 
Krankenhäusern.
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Sanierung der Spielplätze am 
Panoramaweg beginnt

Die Spielplätze oberhalb des Panoramaweges werden 
für insgesamt rund 235.000 Euro saniert. Die neuen 
Aufenthaltsbereiche dienen zukünftig auch den Einwoh-
nern und Kindern des Neubaugebietes Rück II. Die 
Flächen werden den heutigen Anforderungen angepasst. 
Dazu ist es erforderlich, dass nicht nur die defekten 
Spielgeräte erneuert, sondern auch die Flächen verän-
dert, neue Beläge eingebaut und die Grünflächen umge-
staltet werden. Der Bauhof hat, als Vorbereitung für die 
Arbeiten, die Spielgeräte bereits demontiert.
Die Maßnahmen an allen drei Spielplätzen beginnen am 
25.04.2022 und werden voraussichtlich bis Mitte Juli 
dauern. Die direkten Durchgänge vom Panoramaweg 
sind, auf Grund der Oberflächenarbeiten, nicht möglich. 
Allerdings ist jeweils eine Querung an der Acher- und 
im Bereich Gartenstraße möglich.

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

HARALD HURST
- Lesung endgültig abgesagt

Wie dem Kulturring mitgeteilt wurde, wird 
die am 26. April 2020 wegen Corona ausge-
fallene Lesung mit Harald Hurst leider nicht 
nachgeholt.

Wir bedauern das zutiefst, da wir die Hoff-
nung hatten, dass wir seine sehnlichst erwar-
teten „Geschichten“ zu einem neuen Termin 
doch noch zu hören bekommen.

Die bei der Buchhandlung „LiteraDur“ er-
worbenen Tickets können dort ab sofort zu-
rückgegeben werden. Der Eintrittspreis wird 
erstattet.

Bitte bleiben Sie trotz allem dem Kulturring 
weiterhin treu!

Öffnungszeiten  
am Gründonnerstag

Das Rathaus  

und die  

Volkshochschule  

sind am Gründonnerstag  

ab 12 Uhr geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Foto: momcilog/iStock/Getty Images Plus

Vorzeitiger  
Redaktionsschluss

Bitte beachten:  
Redaktionsschluss ist am kommenden 

Montag, um 7 Uhr.

Verspätet eingehende Berichte können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Foto: LiliGraphie/iStock / Getty Images Plus
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Klimaschutz konkret:  
Erklärvideo zum Klimawandel

In diesem dreiminütigen Video „Kurz erklärt: Die Klimakrise, 
ihre Folgen und unsere Lösungen“ werden Zusammenhänge 
zwischen Energie, Klima und Wetterereignissen erklärt und es wird deutlich 
gemacht, warum wir uns mit allen Kräften engagieren sollten.

Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Fr, 08.04.2022 Jahreshauptversammlung
Veranstaltungsort: 
Clubhaus FC Busenbach Albhöhe
Im Beckener 17
76337 Waldbronn
Veranstalter: Gesangverein 
„Freundschaft“ Busenbach

Fr, 08.04.2022
18:00 - 20:00Uhr

Veredelungskurs
Veranstaltungsort: 
Vereinsgarten OGV Etzenrot e.V.
Veranstalter: Obst- und 
Gartenbauverein Etzenrot e.V.

Sa, 09.04.2022
19:00 Uhr

Frühjahrskonzert 2022
Veranstaltungsort: 
Kurhaus Waldbronn
Etzenroter Str. 2
76337 Waldbronn
Veranstalter: Musikverein „Edelweiß“ 
Busenbach

Sa, 09.04.2022
19:00 Uhr

Jahreshauptversammlung 
TV Busenbach 1905 e.V.
Veranstaltungsort: 
Turnhalle TV Busenbach
Schulstraße 17
76337 Waldbronn
Veranstalter: 
TV Busenbach 1905 e.V.

Do, 14.04.2022
19:30 - 22:00 Uhr

Stammtisch Club der 
Monmouth-Freunde e.V.
Veranstaltungsort: 
Restaurant La Cigogne
Ettlinger Straße 97
76337 Waldbronn
Veranstalter: Club der 
Monmouthfreunde e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem 
Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde 
Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter ver-
antwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Gemeinsam mehr 
erreichen -  

Vielfalt verbindet 

21. April 2022  

Austauschtreffen für Gastgeber*innen  
von Menschen aus der Ukraine
Das Hauptamtliche Netzwerk für Engagierte im Bereich Migra-
tion im Landkreis Karlsruhe*** lädt Sie zum Erfahrungsaus-
tausch für Gastgeber*innen aus den Kommunen Rheinstet-
ten, Ettlingen, Waldbronn, Malsch, Marxzell und Karlsbad 
ein.
In den letzten Wochen haben sich viele Bürgerinnen und 
Bürger wie Sie dazu entschieden, Menschen aus der Ukraine 
bei sich zuhause aufzunehmen. Diese Entscheidung ist eine 
neue Form des Engagements. Wir möchten Ihnen deshalb 
die Gelegenheit bieten, sich über Ihre Erfahrungen auszu-
tauschen. Nach einem kurzen Impuls zum Thema kommen 
wir über „Meine Erwartungen - Meine Herausforderungen 
– Meine Bedürfnisse als Gastgeber*in“ ins Gespräch.
***Das Hauptamtliche Netzwerk wurde 2015 mit dem Ziel 
gegründet, Menschen, die sich im Bereich Flucht und Mig-
ration engagieren, Fortbildung und Qualifizierung sowie Aus-
tausch und Vernetzung mit anderen Engagierten im Land-
kreis Karlsruhe zu ermöglichen. Von Beginn an war das 
Hauptamtliche Netzwerk eine Kooperation verschiedener Or-
ganisationen und besteht aktuell aus vier Vertreter*innen des 
Diakonischen Werks Landkreis Karlsruhe, dem Landratsamt 
Karlsruhe, sowie dem Caritasverband Ettlingen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten. 
Die Teilnahme ist nach Anmeldung kostenlos.

Termin: Donnerstag, 21. April 2022
18:00 – 20:00 Uhr; 
Ankommen ab 17:30 Uhr mit kleinem Imbiss

Ort: Gemeindehaus der ev. Johannesgemeinde, 
Caspar-Hedio-Haus, Albstraße 43, Ettlingen

Es laden 
ein:

Andrea Baisch-Herrmann (Flüchtlingsarbeit-Eh-
renamtsbegleitung, Diakonisches Werk Land-
kreis Karlsruhe), Mareike Ströbel & Tülay Arslan 
(Ehrenamtskoordination, Landratsamt Karlsruhe),  
Natalie Steiner (Werkstatt Integration, Caritas-
verband Ettlingen e. V.)

Anmeldung: bis 19.04.2022 an 
natalie.steiner@caritas-ettlingen.de

     
Hauptamtliches Netzwerk für Engagierte 
im Bereich Migration im Landkreis Karlsruhe
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                                 Am 08. Mai ist Bürgermeisterwahl 

         Wie wird man Bürgermeister und was macht der Schultes?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wurst vom Bürgermeister beim 
Kinderkulturprogramm 2016 

 
Herr Masino, wie sind Sie auf 
die Idee gekommen, Bürger-
meister (BM) zu werden und wie 
geht so etwas? (Klara & Yssak) 
 

BM: Ich bin in Reichenbach in 
der Friedenstraße geboren und 
liebe meine Heimat. Politik hat 
mich immer schon interessiert. 
Ich war zehn Jahre lang im 
Gemeinderat, bevor ich mich 
im Jahr 2009 zur BM-Wahl 
aufstellen ließ. Wer am meisten 
Stimmen bekommt, ist für acht 
Jahre gewählter Bürgermeister. 
Im Jahr 2017 habe ich dann 
erneut kandidiert. Nun höre ich 
aber nach fünf Jahren auf, weil 
ich im Mai 70 Jahre alt werde 
und die Rente genießen möchte.  
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
In vier Wochen gehen Eure 
Eltern und hoffentlich alle, die 
älter als 18 Jahre alt sind, zur 
Bürgermeisterwahl. Nun fragt 
 
Wie alt muss man sein, um BM zu 
werden? (Felix) 
 

BM: Man muss mindestens 25 
Jahre alt sein und bei der Wahl 
höchstens 68, denn mit 73 Jahren 
ist spätestens Schluss. Es soll 
schon vorgekommen sein, dass zu 
alte Bürgermeister bei Sitzungen 
eingeschlafen sind. Das will man 
durch die Altersgrenze vermeiden. 
 
Kann man auch ohne deutschen 
Pass BM werden? (Olivia) 
 

BM: Ja. Man muss nur aus einem 
Land der Europäischen Union kom-
men und in Deutschland wohnen. 
 
Darf der BM als Chef alles allein 
bestimmen? (Yssak & Felix) 
 

BM: Nein, nicht alles. Es gibt in 
Waldbronn 18 Gemeinderäte, die 
ebenfalls von euren Eltern gewählt 
wurden. Gemeinsam treffen wir uns 
in sogenannten Gemeinderatssit-
zungen. Dort diskutieren wir über 
Themen, wie beispielsweise den 
Neubau eines Kindergartens und 
beschließen darüber nach Sichtung 
etlicher Unterlagen. Bei der Ab-
stimmung hat jeder eine Stimme. 
 

  
ihr euch vielleicht, wozu man 
einen Bürgermeister braucht 
und was er oder sie macht. Fünf 
Kinder-Reporter haben für euch 
den noch amtierenden Bürger-
meister zu seinem Alltag befragt 
und hier sind ihre Antworten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was sind die wesentlichen Auf-
gaben des BM? (Johannes) 
 

BM: All das, was eure Eltern 
zuhause auch machen. Er muss 
sich um alles kümmern und dabei 
darauf achten, dass das Geld nicht 
ausgeht. Denn alles, was die Ge-
meinde ausgibt, sind Steuergelder. 
Soll ein neuer Spielplatz gebaut 
werden, müssen hierfür mehrere 
Angebote eingeholt werden. Meist 
reichen mehrere Wettbewerber 
Skizzen und Vorschläge ein, über 
die der Gemeinderat diskutiert und 
 
 

 
  
  

  

 
 
Redaktion 
Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zuletzt auch beschließt. 
Damit die Gemeinderäte 
die beste Lösung finden 
können, werden sie von 
der Verwaltung mit Infor-
mationen versorgt. 
 
 

 
 

Waldbronner Kinder-Reporter treffen Bürgermeister Franz 
Masino im Rathaus und löchern ihn eine Stunde lang mit Fragen. 

Kinderseite alle 14 Tage hier 
auf Seite 6 

 

 

Fortsetzung in 14 Tagen 

Der Bürgermeister sollte ein Multitalent sein. Denn die Aufgaben sind vielfältig. Er oder sie leitet die Verwaltung und trifft 
gemeinsam mit dem Gemeinderat alle wichtigen Entscheidungen für den Ort. Da geht es beispielsweise um den Bau von 
Schulen und Sporthallen, um die Gestaltung von öffentlichen Plätzen oder darum, wann ein Kindergarten renoviert oder 
eine Straße erneuert werden soll. Außerdem hält der Bürgermeister häufig Reden zu verschiedenen Anlässen und plant 
die Feste, die in der Gemeinde stattfinden. Man sagt auch, er sei das „Gesicht“ beziehungsweise 
der Repräsentant der Stadt. Das kommt daher, dass er bei vielen wichtigen Veranstaltungen sein Gesicht zeigt, sprich 
dabei ist und diesen dadurch eine besondere Bedeutung verleiht. 
 
Gewählt wird der Bürgermeister in einer geheimen Wahl. Geheim nicht deshalb weil keiner mitbekommen soll wann ge-
wählt wird, sondern weil die Bewohner eines Ortes ihre Stimme anonym abgeben können. Das heißt, keiner erfährt, 
welchen Kandidaten sie gewählt haben. Auch der Bürgermeister weiß nicht, wer ihn gewählt hat. Nach der Wahl werden 
die Stimmen ausgezählt und Bürgermeister wird, wer mehr als die Hälfte aller Stimmen auf sich vereinen konnte. 

Vorsitzender im Gemeinderat, Chef der Gemeinde oder Repräsentant von Waldbronn? 
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Dampfbäder sind wieder geöffnet 

 

Die Dampfbäder in der Albtherme sind wieder geöffnet. Auch 
die Warmluftbäder, die vorübergehend zu Trockensaunen um-
funktioniert wurden, haben wieder die normale Temperierung.  
 

Reguläre Tarife sind wieder gültig: 
 
Mit dem Wegfall der Corona-Beschränkungen gelten nun auch 
wieder die normalen Eintrittspreise 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 € Energiezuschlag auf die Tarife für Erwachsene  
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

 

Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,    
 

bald steht Ostern vor der Tür. Legen Sie doch Ihren 
Lieben einen Geschenkgutschein der Albtherme, bei-
spielsweise für ein Tagesarrangement oder eine Frei-
bad-Saisonkarte in das Nest.  
Übrigens gelten an den Osterfeiertagen für die 
Albtherme die regulären Öffnungszeiten.  
Alle Gutscheine können Sie auch online erwerben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das Freibad ... 
… gibt es die vergüns-
tigten Saisonkarten 
2022 im Vorverkauf 
noch bis Samstag, 
30.April im Service-
Center der Albtherme. 
Die Karte ist auch in 
den Freibädern in 
Karlsbad und  
Remchingen gültig, 
d.h. mit der Saisonkar-
te können alle drei 
Schwimmbäder wäh-
rend der ganzen Sai-
son besucht werden. 
Alle weiteren Infos und Preise unter  
 

  www.freibad-waldbronn.de   
 
 
 
 

Dampfbäder sind wieder geöffnet

Alle Gutscheine können Sie auch online erwerben. 

Für das Freibad ...
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Harmonische Jubiläumsfeier beim VdK Waldbronn:  
„Im Mittelpunkt der Mensch“

Der VdK Ortsverband feierte sein 75-jähriges Jubiläum im 
Kurhaus Waldbronn, hier hatte man einfach mehr Platz.
Die „Grabbefänger“ eine volkstümliche Combo des Musik-
vereins „Edelweiß“ Busenbach, eröffneten das Programm in 
gekonnter, schwungvoller Art. In seiner Begrüßung konnte 
Vorsitzender Eugen Rudolf viele Persönlichkeiten aus Politik 
und Öffentlichkeit willkommen heißen. Bürgermeister Franz 
Masino, die Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis Ett-
lingen Christine Neumann-Martin, den Geschäftsführer des 
VdK Bezirksverband Bernhard Gschwender. Ebenso begrü-
ßen konnte er Herrn Pfarrer Waidler von der Ev. Kirche 
Waldbronn, Gundi Bechtel in Vertretung für die Kath. Seel-
sorgeeinheit Waldbronn, Karlsbad. Sowie die Gemeinderäte, 
die Vorsitzenden der Waldbronner Vereine und der sozialen 
Einrichtungen.

 
Eugen Rudolf konnte Ottmar Bächlein, Hermann Sarbacher, 
Rolf Becker und Hans Seibold für 25 Jahre Mitgliedschaft 
ehren. Foto: VdK Waldbronn

Eugen Rudolf wies in seiner Rede auf die Entstehung des 
Ortsverbandes hin. Am 1.1.2015 nach einem Jahr mit Ver-
handlungen und Gesprächen, unter der Federführung von 
Josef Breinlinger, Michael Martin und Eugen Rudolf, stand 
die Fusion der drei Ortsverbände Busenbach, Etzenrot und 
Reichenbach zum Ortsverband Waldbronn fest. Es war eine 
gute Entscheidung, die man bis heute nicht bereut hat.  
Begonnen hatte alles 1947 nach dem 2. Weltkrieg als der 
VdK Ortsverband Busenbach gegründet wurde. Aus einer 
damaligen Schicksalsgemeinschaft, der „Gemeinschaft der 
Körperbehinderten, Beschädigten, ihrer Hinterbliebenen und 
Waisen in Baden“, die im gemeinsamen Handeln ums Über-
leben und für ihre Rechte kämpfte, wandelte sich der VdK 
zum Sozialverband und ist heute mit bundesweit über 2,1 
Millionen Mitgliedern die mit Abstand größte sozialpolitische 
Interessenvertretung von Menschen mit Behinderung, chro-
nisch Kranker, aller Sozialversicherten und Rentner. 1948 
war es dann auch in Etzenrot soweit. Auch hier taten sich 
Menschen zusammen um eine Ortsgruppe des VdK zu grün-
den. Schließlich kam es dann 1949 auch in Reichenbach zur 
Gründung eines Ortsverbandes, der sich um die vom Krieg 
betroffenen Menschen kümmerte. Es waren Menschen wie, 
August Eble, Johann Ochs, Berta Schroth, Hans Anderer, 
Alfred Becker und Franz Becker, um nur Einige zu nennen, 
die in Zeiten der Not für ihre Mitmenschen da waren und 
für den heutigen Ortsverband eine tragende Rolle spielten.
Im Mittelpunkt der Mensch, so der Slogan des VdK.  
Genau so war es, so ist es und so soll es sein.

„Efi tanzt“ eine Gruppe behinderter Jugendlicher, gefördert 
durch den Verein Eltern und Freunde für Inklusion e.V. Karls-
ruhe, sorgte nun mit ihren Tänzen für Schwung und Elan 
und für Begeisterung beim Publikum. Der Vorsitzende be-
dankte sich bei der Gruppe mit ihrer Trainerin Frau Silke 
Habermaier mit einem Blumenstrauß und einer Spende.
Bernhard Gschwender, Geschäftsführer des VdK Bezirksver-
band Nordbaden war es nun vorbehalten über die Arbeit des 
VdK zu sprechen. Er wies auf die immer wichtiger werdende 
Rolle des VdK in Deutschland hin und zeigte auf, welche 
Erfolge der VdK in den letzten Jahren erzielt hat. Mit über 
2,1 Millionen Mitgliedern ist der VdK der größte Sozialver-
band in Deutschland und steht heute und in der Zukunft für 
soziale Gerechtigkeit. Auch die Wichtigkeit der Ortsverbände 
hob er in seiner Rede hervor.
Schwungvoll und locker überbrückten die „Grabbefänger“ 
des MVE Busenbach die einzelnen Programmpassagen mit 
ihren klangvollen Musikstücken.
Nun überbrachte Bürgermeister Franz Masino die Grußworte 
der Gemeinde. Er schaffte es gekonnt, die Gäste auf die 
wichtigen Dinge des Lebens
hinzuweisen.  Unter anderem wies er auf die Situation in 
der Ukraine hin und wiw wichtig dort ein VdK wäre. Leider 
musste der Kreisvorsitzende Peter Kappes aus gesundheitli-
chen Gründen seine Grußbotschaft absagen.  So ging man 
dann, nach einem Musikstück in die Pause.
Schwungvoll eröffneten wieder die „Grabbefänger“ den zwei-
ten Programmteil. Ehrungen verdienter Mitglieder standen 
nun an. Für 40 Jahre Mitgliedschaft standen Gisela Merz 
und Anni Durm zur Ehrung an. Da beide aus Altersgründen 
nicht anwesend sein konnten, wird der Vorsitzende Eugen 
Rudolf die beiden Damen persönlich aufsuchen und die Ur-
kunden und Präsente vorbeibringen.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft konnte er Ottmar Bächlein, Her-
mann Sarbacher, Rolf Becker und Hans Seibold mit dem 
goldenen Treueabzeichen, einer Urkunde und einem kleinen 
Präsent belohnen.
Magische Momente und Zauberei präsentierte dann Maxim 
Maurice in seiner kleinen Zaubershow. Es ist immer wieder 
erstaunlich und verblüffend, wie man so eine Fingerfertigkeit 
entwickeln und die Fantasie der Zuschauer anregen kann. 
Nach diesem Highlight waren es wieder die „Grabbefänger“ 
die mit dem Badner Lied den Schlussakkord setzten.
Der Vorsitzende Eugen Rudolf bedankte sich bei allen Be-
teiligten für ihr Mitwirken mit einem kleinen Präsent für das 
gelungene Programm.  Er wies noch auf den Ausflug an 
die Mosel vom 24. – 26.6.2022 hin und wünschte allen viel 
Gesundheit und einen guten Nachhauseweg.
 (Text VdK Waldbronn)

 
Eugen Rodolf durfte zur Jubiläumsfeier viele Gäste im Kur-
haus begrüßen.

Jetzt auch auf instagram:   gemeinde.waldbronn
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Kürzlich wurden in der VHS Waldbronn die Matten für den 
guten Zweck ausgerollt. Unter dem Motto: „Ahimsa (Ge-
waltlosigkeit), Sukshema (Friede und Versöhnung) für die 
Ukraine“ veranstaltete die Yogalehrerin Christina Petzhold ein 
Charity-Spenden-Yoga für ukrainische Flüchtlinge. 

Es konnten mehr als 1.000 Euro für den guten Zweck ge-
sammelt werden, welches der ungarischen Hilfsorganisation 
der reformierten Kirche in Budapest zugute kommt. Mit die-
ser Spende werden geflüchtete Menschen aus der Ukraine 
im Grenzgebiet sowohl in Ungarn als auch in der Ukraine 
versorgt (mit Nahrung, Hygienebedarf, etc.). 

Ein besonderer Dank gilt der VHS Waldbronn, welche groß-
zügigerweise den Kulturtreff in Reichenbach für die Aktion 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Somit konnte die Ver-
anstaltung hybrid – live vor Ort und online – durchgeführt 
werden. „Mit dieser Spendenaktion möchten wir zumindest 
ein kleines Zeichen der Solidarität und Anteilnahme mit den 
ukrainischen Menschen und für den Frieden setzen“, sagt 
Christina Petzhold.
 (Text C.Petzold)

 
Spenden für Ukraine-Flüchtlingen gesammelt.  Foto: Privat

Spenden-Yoga kommt Ukraine-Hilfe zugute

Ukraine hat Corona als Topthema abgelöst:  
In Bürgermeisterversammlung wird Schulterschluss geübt

Kreis Karlsruhe. Kaum lässt das Corona-Infektionsgeschehen 
auf eine baldige Rückkehr zur Normalität hoffen, stehen mit 
den Auswirkungen des Ukraine-Krieges nahtlos die nächsten 
Herausforderungen für den Landkreis mit seinen Städten und 
Gemeinden an. Dem entsprechend stand das Thema bei der 
jüngsten Kreisversammlung des Gemeindetags, zu der Kreis-
vorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki (Oberderdingen) 
in die Jugendstilfesthalle nach Philippsburg eingeladen hatte 
ganz oben auf der Tagesordnung.
Knapp 2.600 Flüchtlinge sind bereits im Landkreis aufgenom-
men - der weitaus größere Teil sind dabei privat untergekom-
men. Kreisvorsitzender Bürgermeister Thomas Nowitzki plä-
dierte ausdrücklich dafür, das private Angebot vorrangig zu 
nutzen. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel machte deutlich, 
dass in jedem Fall eine Registrierung vorgenommen werden 
muss, auch, um den Leistungsbezug zu ermöglichen.  Zur 
Finanzierung führte er aus, dass diese seitens des Landes 
gesichert ist, einerlei ob die Unterbringung durch den Land-
kreis oder durch die Städte und Gemeinden erfolgt. Da es 
Zeit benötigt, um die Fülle der Anträge zu bearbeiten be-
steht die Möglichkeit einen Bargeldvorschuss zu gewähren. 
Um Wege in das Landratsamt nach Karlsruhe zu vermeiden 
sollen zu bestimmten Terminen Auszahlungen an verschie-
denen Standorten im Landkreis ermöglicht werden. Er wies 
dabei aber darauf hin, dass das nur für Notfälle gilt, wenn 
gar keine finanzielle Mittel vorhanden sind. Im Hinblick dar-
auf, dass in erster Linie Frauen mit Kindern ankommen er-
geben sich besondere Herausforderungen für die Kommunen 
im Bereich der Kinderbetreuung: aktuell sind landkreisweit 
379 Kinder bis sieben Jahren und 709 Kinder und Jugend-
liche von sieben bis 18 Jahren registriert. Kreisvorsitzender 
Thomas Nowitzki beschwörte den engen Schulterschluss 
zwischen Landratsamt und den Bürgermeisterämtern und 
appellierte im Sinne der geflüchteten Menschen, sich flexibel 
und unbürokratisch zu zeigen. Er forderte, kurzfristig lan-
desweite Zahlen; diese sieht er als notwendig an, um eine 
gleichmäßige Verteilung der Flüchtlinge auf die Stadt- und 
Landkreise im Land sicherzustellen.
Optimale Verzahnung und Kooperation bedarf es auch im 
Hinblick auf den Katastrophenschutz. Der Ukraine-Krieg führt 
vor Augen, wie schnell ein Katastrophenszenario eintreten 
kann. 

Dann müssen Routinen greifen und es bleibt keine Zeit für 
aufwändige Abstimmungen. Kreisbrandmeister Jürgen Bordt 
berichtete über die Katastrophenschutzplanung und hier ins-
besondere über die Kommunikationsstrukturen im Krisenfall, 
um auch im Falle von Strom- oder Netzausfällen agieren zu 
können. Dabei unterstrich er die Bedeutung der kommunalen 
Katastrophenschutzpläne, die jede Stadt- und Gemeinde-
verwaltung zu erstellen bzw. auf dem aktuellen Stand zu 
halten hat und Basis für jedes Handeln ist. Kreisvorsitzender 
Bürgermeister Thomas Nowitzki appellierte, sich bei der An-
schaffung von spezieller Technik wie für die Satellitentelefo-
nie kreisweit abzustimmen oder auszuschreiben, damit nicht 
unterschiedliche Systeme beschafft werden.
Weiteres Thema war die Situation, dass ein Großteil der 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte im Landkreis Karlsruhe 
55 Jahre und älter sind. Damit sich die Versorgungssituati-
on angesichts mangelnden Ärztenachwuchses, dem zuneh-
menden Wunsch von Teilzeitbeschäftigung und der Gefahr 
von Praxenschließungen auf der einen und der immer älter 
werdenden Patientenschaft auf der anderen Seite nicht ver-
schlechtert, hat sich die Gesundheitskonferenz im Landkreis 
Karlsruhe mit der Strategie „Weiterbildungsverbund Allge-
meinmedizin“ Strategien überlegt. Sie beinhaltet Bausteine 
von Werbemaßnahmen für den Ärzteberuf über Beratung und 
Weiterbildung von jungen Ärztinnen und Ärzten, Vernetzung 
mit Akteuren des Gesundheitswesens und vieles mehr. Die 
Runde der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister begrüßte 
die Initiative und signalisierte Interesse an der Gründung 
eines solchen Verbundes mit einer entsprechenden Koordi-
nierungsstelle beim Gesundheitsamt.
Vorgestellt wurde auch eine Notfalldose, die ebenfalls aus 
der Gesundheitskonferenz des Landkreises in Zusammenar-
beit mit dem Deutschen Roten Kreuz initiiert wurde. Sie ist 
insbesondere für Ältere und Menschen mit Vorerkrankun-
gen gedacht und kann mit Daten über Gesundheitszustand, 
Medikation sowie Kontaktdaten von Angehörigen bestückt 
werden und soll im Kühlschrank deponiert werden, wo sie 
von Rettungsdiensten schnell gefunden wird und im Notfall 
wertvolle Orientierung bietet. Über die genaue Verteilung 
wird noch informiert.
Weiteres Thema war ein Überblick über die aktuelle Situation 
und Entwicklungen bei der Glasfaserversorgung.
 (Text LRA Karlsruhe)
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung (online oder te-
lefonisch)
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll
ganz Waldbronn  07.04.
1,1-cbm-Container  19.04.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  14.04.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container):  08.04.
Schadstoffsammlung
Reichenbach
Busenbach
Etzenrot
Zusatztour Ettlingen
Middelkerker Str.:  23.04., 14.00 Uhr-16:00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Samstag:  09.07.2022, 9:00-13:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn:  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag  14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  14 bis 16 Uhr
Samstag  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, 
Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig). IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Im Gemeinderat notiert

Bekanntgaben der Verwaltung
Bürgermeister Franz Masino bedankte sich in der jüngsten 
Gemeinderatssitzung nochmals beim Musikverein Etzenrot 
und dem Jugendgemeinderat für den „überwältigenden Er-
folg“ beim „Konzert für den Frieden“ und beim Kuchenver-
kauf. Über 2100 Euro Spenden sind für die Ukraine-Hilfe 
zusammengekommen. Ein Dank geht auch an den FC Bu-
senbach, der ebenfalls die Einnahmen von einem Kuchen-
verkauf gespendet hat.
Ferner gab Bürgermeister Masino bekannt, dass der örtli-
che Vollzugsdienst personell verstärkt werden soll. In einer 
nicht-öffentlichen Sitzung sei die Ausschreibung eines weite-
ren Vollzugsbeamten beschlossen worden.

Zwei weitere, potentielle Standorte für neues 
Feuerwehrhaus
In die Suche nach einem neuen Standort für das Feuer-
wehrhaus kommt Bewegung. Auf Antrag von Bündnis 90/Die 
Grünen sollte die Verwaltung zwei weitere Standorte prüfen: 
Das Grundstück im Rück II (ehemals Hotelgrundstück) und 
das Grundstück Richtung Neuen Heubusch an der Ettlinger 
Straße, oberhalb des Kreisels (Gewann Rothenbuckel).
Klaus Reiser vom Technischen Amt erläuterte die planungs-
rechtlichen Hintergründe von beiden möglichen Standorten. 
So sei das Grundstück im Rück II mit seinen etwa 3600 
Quadratmetern nicht groß genug und eigne sich schon allein 
aus diesem Grund nicht für den Standort. Grundsätzlich 
müsse ein möglicher Standort rund 6000 Quadratmeter groß 
sein.
Anders sehe es bei dem Grundstück im Gewann Rothen-
buckel aus, erläuterte Reiser. Grundsätzlich wäre das Ge-
wann Rothenbuckel planungsrechtlich möglich. Auch habe 
der Regionalverband signalisiert, dass eine Nutzung möglich 
wäre. Allerdings müsse das Gebiet dann in den künftigen 
Regionalplan mit aufgenommen werden. Dazu müsse auch 
der Nachbarschaftsverband einer Änderung des Flächennut-
zungsplanes 2030 zustimmen. Der Nachteil allerdings, sagte 
Klaus Reiser, sei der zeitliche Ablauf. Dieser könne sich über 
mehrere Jahre hinziehen. Dass das Feuerwehrhaus dann 
noch bis 2025 realisierbar wäre, wäre unwahrscheinlich. Zu-
dem müsse der Gemeinderat noch bis zur Sommerpause 
diesbezüglich einen Beschluss gefasst haben. Ein weiterer 
Punkt sei, dass der überwiegende Teil des Grundstücks in 
Privatbesitz sei. Gleichzeitig müsse ein Planungsbüro für die 
städtebauliche Untersuchung beauftragt werden. Laut Ver-
waltung lägen die Kosten bei etwa 10 000 Euro.
Bürgermeister Masino will nichts überstürzen; er möchte 
zunächst von den Fraktionen ein „mehrheitsfähiges Signal“.
Grundsätzlich, so Jens Puchelt (SPD), begrüße seine Frak-
tion die Initiative, die allerdings mit einem erheblichen Zeit-
aufwand und hohen Folgekosten verbunden sei. Zudem es 
ja mit der Fleckenhöhe einen Alternativstandort gebe. Für 
Hubert Kuderer (Aktive Bürger) habe der neue Vorschlag 
nur „Nachteile“ gegenüber der Fleckenhöhe, beispielswei-
se bei der zeitlichen Umsetzung, aber auch hinsichtlich 
der Erreichbarkeit. Als „eine gute Alternative“ bezeichnete 
Kurt Bechtel (Freie Wähler) den Standort Rothenbuckel. Der 
neue Vorschlag, so Karola Keitel (Bündnis 90/die Grünen) 
sei ebenfalls „eine Kröte“ die ihre Fraktion schlucken müs-
se, beispielsweise hinsichtlich der notwendigen Versiegelung. 
Dennoch sei ihre Sorge größer, dass bei einem Standort Fle-
ckenhöhe einem Gewerbegebiet Tür und Tor geöffnet seien.
Joachim Lauterbach (CDU) gibt diesem Standort wenig 
Chance, insbesondere auch aus ökologischer Sicht. Ferner 
wäre die Straßenanbindung und die 10-Minuten-Erreichbar-
keit nicht geklärt

Wettbewerbsverfahren soll über die Planung 
neuer Kindergärten entscheiden
Waldbronn baut in naher Zukunft einen neuen Kindergarten 
in Etzenrot (Gelände des Gesellschaftshauses) und einen 
neuen Kindergarten im Baugebiet Rück II. Über ein Wett-
bewerbsverfahren sollen die entsprechenden Planungsbüros 
gefunden werden. Das entschied der Gemeinderat einstim-
mig.
Thomas Thiele vom gleichnamigen Architekturbüro hat den 
Räten das Verfahren erläutert. Sein Büro wird das Wettbe-
werbsverfahren auch begleiten.
Nachdem bei beiden Kita-Projekten die zu vergebenen Leis-
tungen jeweils über 215 000 Euro liegen, ist ein Verfahren 
mit einer öffentlichen, europaweiten Ausschreibung notwen-
dig, erläuterte Thiele.
Für das Wettbewerbsverfahren kommen drei Varianten infra-
ge. Der Gemeinderat entschied sich für die Variante 3 nach 
den „Richtlinien für Planungswettbewerbe“. Hiernach können 
sich für den Kiga Etzenrot 12-15 Büros an der Ausschrei-
bung beteiligen. Ein weiterer Vorteil wäre, informierte Thiele, 
dass mögliche Vorplanungen, wie bereits die vier Mach-
barkeitsstudien ob der besonderen Lage für den drei- bis 
viergruppigen Kindergarten, miteinfließen und auch die bis-
her mit dem Projekt befassten vier Planungsbüros könnten 
ebenfalls am Verfahren teilnehmen.
Bei dem Kindergarten Rück II liegen bisher keine Vorstudien 
vor; aber auch hier ist ein ähnliches Wettbewerbsverfah-
ren mit 15-20 Teilnehmern vorgesehen. Die Entscheidung, 
welches Büro den Zuschlag bekommt, obliegt später ei-
nem Gremium aus Mitgliedern des Gestaltungsbeirates, der 
Gemeinderatsfraktionen und der Verwaltung. Bis spätestens 
Anfang 2023 soll ein Büro mit der Planung der Projekte 
beauftragt sein. Insgesamt werden die beiden Kindergärten 
rund 10 Millionen Euro kosten (vier Mio Euro Kiga Etzenrot, 
sechs Mio Euro Kiga Rück II)
Alle Fraktionen sprachen sich einhellig für dieses Verfahren 
aus.

Fortschreibung des Regionalplanes
Klaus Reiser vom Technischen Amt informierte die Räte 
über die Fortschreibung des Regionalplanes. Im Regional-
plan werden verbindliche, regional bedeutsame Planungsziele 
und Planungsgrundlagen festgesetzt. „Der Regionalplan ist 
quasi das Bindeglied zwischen dem Landesentwicklungs-
plan und den Bebauungsplänen der einzelnen Gemeinden“, 
erläuterte Reiser. Waldbronn brachte nun im Rahmen der 
Fortschreibung die Fläche um die Fabrikhalle in Neurod als 
Siedlungserweiterungsfläche ein und hat um Aufnahme in 
Regionalplan gebeten. Doch dieser Antrag, informierte Rei-
ser, sei leider erneut abgelehnt worden. Das Albtal, so die 
Begründung, diene als Erholungsgebiet und soll von Bebau-
ungen jeglicher Art freigehalten werden.

Eine Live-Übertragung der Kandidaten- 
vorstellungen, zwei Aufzeichnungen
Die Wahl des neuen Bürgermeisters findet am Sonntag, 8. 
Mai statt. Im Falle einer Neuwahl wird der 20. Mai als ein 
weiterer Termin für eine Bewerbervorstellung festgelegt. Die 
Kandidatenvorstellungen am 28. April im Kurhaus werden 
live ins Internet übertragen. Die beiden anderen Vorstellun-
gen in Etzenrot (29. April) und Busenbach (02.05.) werden 
aufgezeichnet und auf die Homepage gestellt. Darauf hat 
sich der Gemeinderat mehrheitlich geeinigt.
Problem bei einer Live-Verfolgung ist ein Anfechtungsgrund, 
wenn es Probleme mit dem Netz gibt. Es könnte Aufnahme 
gemacht werden oder gar keine Live-Übertragung.
Zwar wünschten die Gemeinderäte auch bei den Vorstellun-
gen in Etzenrot und Busenbach eine Live-Übertragung ins 
Internet, doch bei diesen Standorten sei die Internetverbin-
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dung nicht stabil genug, erläuterte Hauptamtsleiter Reinhold 
Bayer. Dies sei abhängig vom Provider. Würde das Netz 
an den besagten Tagen zusammenbrechen, bestünde so-
gar die Gefahr einer Wahlanfechtung, so Bayer. Für eine 
reibungslose Übertragung aus dem Gesellschaftshaus und 
dem Schulhaus lege er seine Hand nicht ins Feuer. Diese 
beiden Vorstellungen sollen nun aufgezeichnet und direkt 
am nächsten Tag auf die gemeindeeigene Homepage (www.
waldbronn.de) gestellt werden.
Obwohl die Räte argumentieren, dass es im 21. Jahrhundert 
möglich sein müsse, stabile Übertragungen zu gewährleisten, 
einigten sich die Beteiligten nun auf den Vorschlag von Kurt 
Bechtel (Freie Wähler) mit den zwei Aufzeichnungen.

Feuerwehr bekommt hauptamtlichen  
Gerätewart
Die Feuerwehr Waldbronn bekommt einen hauptamtlichen 
Gerätewart. Das beschloss der Rat einstimmig.
Die Stelle wird nun ausgeschrieben und ist mit rund 62 500 
Euro Kosten veranschlagt.
Verschoben wurde die Entscheidung über ein neues Einsatz-
leiterfahrzeug für die Feuerwehr Busenbach. Die Gemeinde-
räte sahen mehr Gesprächsbedarf, beispielsweise hinsicht-
lich der Umrüstung eines gebrauchten Fahrzeugs.

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Das Wahlamt informiert zur  
Bürgermeisterwahl am 08.05.2022
Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Dienstag, den 19.04.2022 findet um 10 Uhr im Rat-
haus Waldbronn, Bürgersaal, eine öffentliche Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses zur Bürgermeisterwahl statt.
Hierbei wird über die Zulassung der Bewerber*innen und 
die Reihenfolge der Bewerber*innen auf dem Stimmzettel 
entschieden.

Briefwahlunterlagen erst ab 25.04.2022
Die Wahlbenachrichtigungen sind verschickt und damit 
ist die Beantragung von Briefwahlunterlagen möglich. Die 
Briefwahlunterlagen können allerdings erst ab 25.04.2022 
versendet werden. Dies liegt daran, dass der Stimmzettel 
erst nach Beendigung der Bewerbungsfrist gedruckt wer-
den kann. Wer bereits vor dem 25.04. Briefwahlunterlagen 
beantragt hat, wird diese voraussichtlich erst im Laufe 
der KW 17 erhalten.
Wir bitten um Beachtung.

Amtlicher Teil

Die Friedhofsverwaltung informiert
Sanierungsarbeiten auf dem Friedhof Etzenrot
Die geplante Neugestaltung des Friedhofes Etzenrot geht 
weiter.
Die Baumaßnahme beginnt am 11. April und wird voraus-
sichtlich bis Ende Juli andauern.
Wir bitten alle Friedhofsbesucher für dadurch entstehende 
Unannehmlichkeiten um Verständnis.
Vielen Dank.

 
Gemeinde Waldbronn 
Bürgermeisteramt 
 
 

 
               

 
 

Mit Holzschutzmitteln imprägniertes oder ge
strichenes Holz, insbesondere für den Außenbereich, 

darf nicht beim Wertstoffhof entsorgt werden. 
 

Dies betrifft beispielsweise Dachsparren, 
Sichtschutzholzwände, Palisaden und Jägerzaun. Dabei 
handelt es sich um Sondermüll, der über den Restmüll, 

Sperrmüll oder bei der Annahmestelle in Ettlingen 
(Lindenweg 75) kostenpflichtig zu entsorgen ist. 

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Vorsorgevollmacht
Das Bürgerbüro informiert:
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen, 
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge, Tipps, Kontakte.

Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert:  
Allein reisende Kinder
Allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.

Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden.

Wir bitten um Beachtung.

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll 
sondern zum Altpapier
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Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Hilfe für Geflüchtete aus der Ukraine
Wie Sie sicher schon gehört haben, ist letzte Woche eine 
größere Gruppe von 43 aus der Ukraine Geflüchteten in 
Waldbronn eingetroffen und auf Unterkünfte in der Gemein-
de verteilt worden. Der Empfang und die förmliche An-
meldeprozedur durch die Gemeinde- und Kreisverwaltung 
im Gesellschaftshaus Etzenrot hat gut geklappt. Auch die 
Unterstützung durch die Feuerwehr, die kirchliche Seelsor-
ge, das Rote Kreuz und die schnelle ärztliche Hilfe waren 
bestens organisiert. Unser Beitrag bestand vor allem darin, 
dass vier der sprachkundigen Freiwilligen, die sich bei uns 
im Vorfeld gemeldet hatten, sich den ganzen Tag freige-
nommen hatten, als Dolmetscherinnen für alle Geflüchteten 
jederzeit ansprechbar waren und diese am Ende des Tages 
mit der Feuerwehr bis in ihre Unterkünfte begleitet haben. 
Vielen Dank unseren freiwilligen Dolmetscherinnen für ihren 
großartigen Einsatz!
Ebenso waren die ehrenamtlichen Übersetzerinnen gefor-
dert, als am Donnerstag und Freitag die ersten Ukraine-Ge-
flüchteten Termine in unserer Kleiderkammer wahrgenommen 
haben und sich mit großzügig gespendeter Kleidung und 
Hausgerät ausstatten konnten. Vielen Dank daher auch an 
unser Kleiderkammer-Team samt seinem „Fahrdienst“, mit 
dem schließlich alle mit dem eingepackten Hausrat in ihr 
neues Heim gebracht werden konnten.
Unser Dank gilt nicht zuletzt den Gastfamilien, die Wohn-
raum für die Geflüchteten bereitgestellt haben und auch per-
sönlichen Kontakt zu ihnen halten. Aber auch die in Räumen 
der Gemeinde Untergebrachten brauchen in den nächsten 
Wochen eine Starthilfe, um sich hier zurechtzufinden. Hierfür 
werden noch Patinnen und Paten gesucht. Bitte melden Sie 
sich, wenn Sie hierbei helfen möchten. Haben Sie keine 
Scheu vor Sprachproblemen. Es gibt Übersetzungs-Apps 
fürs Smartphone, mit denen wir schon gute Erfahrungen ge-
macht haben. Über weitere Dolmetscher für Ukrainisch und 
Russisch würden wir uns natürlich auch sehr freuen.
Wenn Sie sich an dieser Hilfestellung beteiligen möchten, 
melden Sie sich bitte bei der Koordinatorin unserer Ukra-
inehilfe Doris Müller unter mueller.karlsbad@gmx.de oder 
telefonisch unter 07243-3589899.
Über dem furchtbaren Krieg in der Ukraine und der Hilfestel-
lung für die von dort Geflohenen dürfen und wollen wir die 
anderen Geflüchteten in Waldbronn nicht vergessen. Auch 
diese brauchen zu ihrer Integration weiter unsere Hilfe, vor 
allem mit der Hilfestellung für alleinerziehende und werdende 
Mütter und zur Lernbegleitung von Schulkindern.
Für weitergehende Fragen zu unserer Arbeit können Sie uns 
gerne unter unserer E-Mail-Adresse 
willkommenfuerfremde@waldbronn.de melden.
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf 
http://www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Vergabeverfahren für Kita Etzenrot und Kita Rück II  
wurde entschieden
- neue Chance für ein Mehrgenerationenprojekt
Nachdem bei den geplanten Kita-Projekten in Etzenrot und 
im Rück II die zu vergebenden Planungsleistungen jeweils 

über 215.000 € liegen werden, ist ein vorgeschriebenes Ver-
fahren mit einer europaweiten Ausschreibung zwingend er-
forderlich.
Dazu hat Thomas Thiele vom gleichnamigen Büro in Frei-
burg, die Rahmenbedingungen dem Gemeinderat vorge-
stellt. Im Grundsatz sind drei verschiedene Varianten mög-
lich. Für beide Projekte hat er empfohlen, die Variante nach 
den Richtlinien für Planungswettbewerbe zu wählen. Dies 
hat den Vorteil, dass Vorplanungen, wie sie z. B. bei den 
Machbarkeitsstudien zur Kita in Etzenrot erstellt wurden, 
in das rechtskonforme Ausschreibungsverfahren einfließen 
können. Außerdem könnten die bisher mit den Vorplanun-
gen befassten Büros als „gesetzte Teilnehmer“ am Verfahren 
beteiligt werden.
Die Voraussetzungen bei den beiden Projekten sind un-
terschiedlich, was den zeitlichen Ablauf auch beeinflus-
sen wird. Aufgrund der bereits konkreten Vorüberlegungen 
bei der Kita in Etzenrot wäre es möglich, das Ausschrei-
bungs- und Bewerbungsverfahren bis Ende November 2022 
abzuschließen. Der Planungsauftrag an das ausgesuchte Ar-
chitekturbüro kann dann erteilt werden, so dass ab Mitte 
2023 mit dem Start der Neubaumaßnahme in Etzenrot zu 
rechnen wäre.
Für beide Projekte wird es ein Preisgericht geben. Die Ge-
meinderatsfraktionen haben dazu jeweils einen Teilnehmer 
benannt. Für unsere Fraktion wird Thomas Kunz in dem 
Preisgericht mitarbeiten.
Für das Projekt der Kita im Rück II wird ein etwas zeitlich 
versetztes Verfahren begonnen werden, da die Vorüber-
legungen bei diesem Projekt noch nicht so weit vorange-
schritten sind wie bei der Kita in Etzenrot.
Durch den Rückzieher des Investors für das geplante Ho-
telgrundstück ergibt sich aus unserer Sicht die Chance für 
neue Überlegungen, wie dieses Grundstück sinnvoll und 
bedarfsgerecht genutzt werden könnte.
Für unsere Fraktion hat Kollege Joachim Lauterbach den 
Vorschlag eingebracht, durch die mögliche Miteinbezie-
hung des Hotelgrundstücks den Gedanken eines „Mehr-
generationenprojektes“  nochmals neu aufzugreifen. Die 
Überlegungen für eine Kita in Verbindung mit Mehrgene-
rationenwohnen könnten durch die Verfügbarkeit der bei-
den benachbarten Grundstücke zu einem ganzheitlichen 
Konzept führen. Der wesentliche Grund für das Scheitern 
des ursprünglichen Projektes war, dass das Grundstück, 
das dafür zu Verfügung stand, doch sehr begrenzt war. 
Dadurch war die Chance sehr gering, ein funktionierendes 
und zeitgemäßes Projekt zum Mehrgenerationenwohnen, 
kombiniert mit einer räumlich angrenzenden 6-gruppigen 
Kita, realisieren zu können. Allerdings, und das muss man 
an der Stelle schon sagen, haben sich Teilnehmer des auf-
wändigen Bürgerbeteiligungsprozesses bei uns doch sehr 
enttäuscht zurückgemeldet. Sie konnten nicht verstehen, 
dass dieses Projekt zum Scheitern kam.
Wir haben nun die Chance, einen Neustart vorzunehmen.
Wir sollten dies auch ergebnisoffen angehen.
Ihre Fraktion CDU im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Standort Feuerwehrhaus - die nächste Runde
Für uns war ein Standort auf bereits versiegelter Fläche wie 
Festhalle oder beim Schwimmbad die erste Wahl. Beides 
steht nicht mehr zur Disposition. Den Standort „Fleckenhö-
he“ lehnen wir wegen dem damit verbundenen „Ersteinstieg“ 
in ein Gewerbegebiet ab. Mit Schreiben vom 11.02. hat 
unsere Fraktion darum gebeten, 2 weitere Standorte für ein 
gemeinsames Feuerwehrhaus zu überprüfen. Es handelte 
sich zum einen um eine gemeindeeigene Fläche in Rück II, 
die ursprünglich für einen Hotelneubau und ein Mehrgenera-
tionenhaus vorgesehen war und zum anderen um eine Flä-
che an der Ettlinger Straße in Busenbach direkt angrenzend 
an das Baugebiet „Neuer Heubusch“. Über die genauen 
Beweggründe für die Vorschläge haben wir an dieser Stelle 
bereits berichtet. In der letzten Gemeinderatsitzung wur-
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den die ersten Ergebnisse der Recherchen der Verwaltung 
vorgestellt. Zum ersten vorgeschlagenen Standort in Rück 
II wurde mitgeteilt, dass die Fläche für ein Feuerwehrhaus 
erheblich zu klein sei. Beim zweiten Standort „Ettlinger Stra-
ße“ ergaben die Nachforschungen sowie Gespräche mit dem 
Nachbarschaftsverband und dem Regionalverband, dass kei-
ne unüberwindbaren Hindernisse vorlägen. Natürlich brau-
che die Entwicklung der Fläche Zeit – schließlich müssen 
entsprechende Anträge gestellt und die Entscheidungen der 
Verbände abgewartet werden. Gleichwohl könnte der Bebau-
ungsplan parallel entwickelt werden. Wo genau ein Feuer-
wehrhaus in dem ca. 1,5 ha großen Gelände gebaut werden 
kann, sollen die weiteren, allerdings dann kostenträchtigen 
Planungen ergeben. Dazu braucht es eine entsprechende 
Entscheidung des Gemeinderats. Die Fraktionen haben jetzt 
Zeit, sich dazu zu beraten und dann zu äußern. Für uns ist 
klar, dass wir das Feuerwehraus lieber an der Ettlinger Stra-
ße als auf der Fleckenhöhe verwirklicht sehen wollen, wenn 
es denn hier tatsächlich machbar sein sollte. Dazu fehlen 
allerdings noch ein paar Parameter wie. Z.B. „Erreichbar-
keitsscore“ und Möglichkeiten der verkehrlichen Anbindung. 
Wir werden uns in den nächsten Tagen dazu beraten.
Wettbewerbsverfahren für den Kindergarten Etzenrot
Da die Kosten für die Planungsleistungen höher als 215.000 €  
liegen, müssen die Leistungen nach der Vergabeverordnung 
(VgV) mit der Vorgabe von Zulasungs- und Vergabekriterien 
ausgeschrieben werden. Thomas Thiele vom gleichnamigen 
Architekturbüro erläuterte dem Gemeinderat die verschie-
denen Möglichkeiten der Ausschreibung. Da der Bau des 
Kindergartens anstelle des Gesellschaftshauses aufgrund der 
nicht ganz einfachen Topografie und der Abrissanforderun-
gen eine komplexe Aufgabe darstellt, empfahl uns der Archi-
tekt ein VgV-Verfahren mit Wettbewerb durchzuführen. Durch 

eine Vielzahl unterschiedlicher Entwürfe kann eine höhere 
Kosten- und Planungssicherheit erwartet werden. Vorteil da-
bei ist auch, dass diejenigen Büros, die dem Gemeinderat 
bereits erste Entwürfe präsentiert haben, an dem Wettbe-
werb teilnehmen können. Der Gemeinderat hat sich – auch 
mit unseren Stimmen – für dieses Verfahren ausgesprochen. 
Bewertet werden die eingereichten Planungen durch eine 
Jury, die aus dem mobilen Gestaltungsbeirat und Mitliedern 
der Fraktionen zusammengesetzt ist. Beate Maier-Vogel wird 
für unsere Fraktion in der Jury mitarbeiten.
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, 
Marc Purreiter, Sarah Becker, Beate Maier-Vogel

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Zwei weitere Standorte für gemeinsames Feuerwehrhaus; 
Antrag der Fraktion B‘90/Die Grünen
Standortvorschlag 1:
„Hotelgrundstück“ im Rück II ist zu klein. 
Standortvorschlag 2 liegt im Gewann Rothenbuckel - am 
östlichen Ortsausgang von Busenbach, an der Ettlinger Stra-
ße. Dort war vor Jahren ein als gewerbliche Baufläche 
ausgewiesenes Areal wieder aus dem Flächennutzungsplan 
herausgenommen worden, und zwar zugunsten der „Fle-
ckenhöhe Süd und Nord“.
Macht es Sinn, diesen Standort auf Tauglichkeit für ein ge-
meinsames Feuerwehrhaus zu untersuchen? 
Hier ein Vergleich:

Standortvorschläge Rothenbuckel Fleckenhöhe
Art „Grüne Wiese“ „Grüne Wiese“
Bebaubarkeit
- Bauland?
-  Ökologie und Arten-

schutz
-  Städtebauliche Sicht

Nicht als Bauland im Flächennutzungsplan; 
Das Bewilligungsverfahren würde einige Jahre in 
Anspruch nehmen.
Ökologische und artenschutzrechtliche Unter-
suchungen müssten gemacht werden (weitere 
Monate)
Eine städtebauliche Untersuchung müsste ge-
macht werden (ca. 10.000 Euro und weitere 
Monate)

Als Bauland im Flächennutzungsplan
Untersucht mit dem Ergebnis: 
aus ökologischer und artenschutzrechtlicher 
Sicht Bebauung möglich
städtebaulich untersucht mit sehr gutem 
Ergebnis

Erweiterungsmöglich-
keit auf lange Sicht

Erweiterung nicht möglich Erweiterung möglich

Eignung Erreichbarkeit 
- CORE

Die Eignung als Standort müsste geprüft wer-
den, vor allem bezüglich der Erreichbarkeit aller 
Ortsteile.

Geprüft und sehr gut bewertet

Anbindung an 
das Verkehrsnetz

Eine Anbindung an die Ettlinger Straße müsste 
hergestellt werden, dies wäre verbunden mit 
weiteren Kosten und zusätzlichem Flächenver-
brauch.

Anbindung an die Stuttgarter Straße ist durch 
den bestehenden Kreisel vorhanden.

Verfügbarkeit Die Gemeinde hat ein kleines Grundstück auf 
dem Rothenbuckel, das benötigte Grundstück 
müsste nahezu komplett erworben werden.

Die Gemeinde hat einige unzusammenhän-
gende Grundstücke auf der Fleckenhöhe, die 
gegen die Grundstücke am Kreisel getauscht 
werden können.

Eine Untersuchung des Standorts Rothenbuckel macht 
angesichts dieses Vergleichs keinen Sinn, kostet Zeit und 
Geld!
Die Fraktion B‘90/Die Grünen begründet ihren Vorschlag, Ro-
thenbuckel wäre besser als Standort für ein neues Feuerwehr-
haus als Fleckenhöhe geeignet, mit der lapidaren Aussage

„Der Rothenbuckel ist nicht Fleckenhöhe.“
Auch wird die Sorge ausgesprochen, dass ein Feuerwehr-
haus am Standort Fleckenhöhe der Türöffner für ein Gewer-
be-/Mischgebiet Fleckenhöhe wäre. Dem ist definitiv nicht 
so!
Wir stellen klar:
-  Es geht nur und ausschließlich um den Standort für unser 
gemeinsames Feuerwehrhaus.

-  Der Gemeinderat bestimmt, ob, wie und wann die Fle-
ckenhöhe als Baugebiet entwickelt wird. Einen Türöffner 
zur Fleckenhöhe gibt es daher nicht.

-  Aus städtebaulicher Sicht ist ein Ausblenden der Flecken-
höhe auf Biegen und Brechen grob fahrlässig.

Ja, das Wort „Fleckenhöhe“ ist in bestimmten Kreisen das 
Unwort schlechthin. Schade.
Eine Bürgerinformation über dieses Gebiet könnte aufklären 
und dieses Unwort neutralisieren. So eine Bürgerinformation 
wurde bisher vom Gemeinderat mehrheitlich vereitelt. Auch 
schade.

Die Bürger von Waldbronn erwarten vom Gemeinderat eine 
unverzügliche Lösung für den Standort des neuen Feuer-
wehrhauses. Jedes weitere Verzögern und Taktieren scha-
det der gemeinsamen Sicherheit von Waldbronn.

Wir wollen eine einsatzfähige Feuerwehr ohne kostspielige 
Investitionen für Interimslösungen.
Hubert Kuderer, Ruth Csernalabics, Achim Waible
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Freie Wähler Waldbronn

Ein neuer Standort für ein gemeinsames Feuerwehrhaus?
In der letzten Gemeinderatssitzung gab Klaus Reiser, verant-
wortlich für planungsrechtliche Sachverhalte, seine Einschät-
zung über die beiden zu untersuchenden Alternativstandorte 
für die Errichtung eines Feuerwehrhauses. Das ehemalige 
Hotelgrundstück im Rück 2 fällt als möglicher Standort weg, 
weil es wegen der Flächengröße von 3600 qm zu klein ist. 
Die weitere Alternative, das Feuerwehrhaus auf einem Teil 
des ungefähr 1,4 ha großen Areals auf dem Gewann Ro-
thenbuckel (Busenbach) an der L 609 zu realisieren, wäre 
möglich. Im Moment wird das Gebiet im Flächennutzungs-
plan (FNP) als „Landwirtschaftsfläche“ ausgewiesen, aber 
eine Anfrage beim Nachbarschaftsverband stellte klar, die 
benötigte Grundstücksgröße von ca. 0,6 ha kann als „Fläche 
für den Gemeinbedarf“ für ein Feuerwehrhaus umgewidmet 
werden. Da die einzelnen Gremien wie Nachbarschaftsver-
band und Regionalverband nur selten tagen und die Anträ-
ge zunächst dort gestellt werden müssen, kann sich das 
Verfahren in die Länge ziehen. Außerdem gab es aus dem 
Gremium noch Fragen, die noch von der Verwaltung be-
antwortet werden müssen, bevor in die weitere Planung 
gegangen wird. Dabei geht es auch um den Kauf der be-
nötigten Grundstücke, denn die Gemeinde ist nur Eigentü-
merin eines Grundstücks. Unsere Fraktion befürwortet den 
Standort, denn wir hatten vor drei Jahren diesen Bereich 
in der Nähe des Wasserreservoirs vorgeschlagen. Leider 
stellte das Gutachten des Ingenieurbüros für Brandschutz 
und Gefahrenabwehr (IBG) fest, dass der Ortsteil Etzenrot 
von diesem Standort aus nicht innerhalb der geforderten 
Erreichbarkeitszeit angefahren werden kann und so auf Platz 
5 der 7 untersuchten Standorte rutschte. Aber wäre es nicht 
möglich, das Feuerwehrhaus in Etzenrot zu belassen und 
dort ein Notfallequipment bereitzuhalten? Dann könnte das 
gemeinsame Feuerwehrhaus der Abteilungen Reichenbach 
und Busenbach sogar etwas kleiner ausfallen.
Warum sehen wir die Beschaffung eines ELW für die Feuer-
wehr kritisch?
Gemäß dem Feuerwehrbedarfsplan von 2018 ist in diesem 
Jahr die Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges und 
eines Einsatzleitwagens vorgesehen. Schon bei der Verab-
schiedung des Haushaltsplanes für 2022 wurde die Frage 
gestellt, ob ein ELW dringend benötigt wird. Es entbrann-
te eine Diskussion im Gremium, vor allem weil Waldbronn 
wahrscheinlich für dieses Fahrzeug mit einer Beschaffungs-
summe von ca. 150 Tsd Euro keinen Zuschuss vom Land 
über 22 Tsd Euro bekommt. Der Grund: Auch Karlsbad 
wird sich einen ELW anschaffen und bei doppeltem An-
trag innerhalb eines 15-km-Radius erhält nur eine Gemeinde 
den Zuschuss. Von der Verwaltung kam der Vorschlag, die 
Kosten abzüglich der Förderung zu deckeln. Aber ist eine 
Deckelung bei einem so hoch technisierten Fahrzeug über-
haupt sinnvoll? So wurde über diesen Tagesordnungspunkt 
nicht entschieden und zurück an die Verwaltung zur Klärung 
gegeben. Der Aufhebung des Sperrvermerks für die Einstel-
lung eines Gerätewarts für die  Feuerwehr wurde dagegen 
zugestimmt. Die hoch spezialisierten Fahrzeuge und Gerät-
schaften sollten von einem Profi betreut werden. Die Stelle 
wurde ausgeschrieben.  Zudem wurde eine Neufassung der 
Feuerwehrsatzung vorgestellt und verabschiedet.
(Text: A.D.-Purreiter)
Im Namen der Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Standort für das Feuerwehrhaus
Zwei neue Standortvorschläge für das neue Feuerwehrhaus 
brachte die Fraktion der Grünen im Gemeinderat ein.
Dass der Vorschlag auf dem ursprünglichen Hotelgrundstück 
im neuen Wohngebiet Rück ll nicht geeignet ist, war eigent-

lich schon vorher abzusehen. Das Grundstück ist viel zu 
klein und auch die Lage direkt im neuen Wohngebiet wenig 
geeignet.
Den zweiten Vorschlag auf der „grünen Wiese“ gegenüber 
Agilent an der Ortseinfahrt zu Busenbach sehen wir eben-
falls sehr kritisch.
Unter ökologischen Aspekten sehen wir den Standort prob-
lematischer als den vorhandenen und geprüften Standort am 
Kreisel an der Fleckenhöhe.
Dazu käme eine weitere Zeitverzögerung um 1-2 Jahre, da 
eine Abstimmung mit dem Regionalverband erfolgen muss.
Auch der Grundstückserwerb dürfte dort schwieriger sein. 
Ungeklärt ist darüber hinaus die Frage der Zufahrt. Diese 
müsste noch geschaffen werden und Läge an einer Landes-
straße die zugleich auch eine Autobahn-Umleitungsstrecke 
ist.
Daher favorisieren wir weiterhin den von Fachbüros in Zu-
sammenarbeit mit dem Gemeinderat geprüften und sehr 
gut bewerteten Standort direkt am Kreisel am Rand der 
Fleckenhöhe.
Jens Puchelt (Fraktionsvorsitzender)

Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de 
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Das Landratsamt bündelt wichtige Informationen rund 
um die Aufnahme von Geflüchteten

-  Mit Kindern über Krieg und ihre Ängste sprechen. On-
line-Veranstaltungen für Eltern und pädagogische Fach-
kräfte in Kindertagesstätten und Kindergärten

-  Mit einer Baumpflanzaktion passen der Landkreis Karls-
ruhe und die Gemeinde Graben-Neudorf eine große 
Forstfläche an die Herausforderungen des Klimawandels 
an

-  Kreistags-Ausschuss für Umwelt und Technik vergibt 
Bauleistungen für mehrere Projekte. Neben der Neuge-
staltung des Landratsamt-Areals gehen die Arbeiten an 
Schulen und der Straßenmeisterei Bruchsal voran

- Blütenpracht der Streuobstwiesen
-  Klimawandel bringt auch gesundheitliche Herausforde-
rungen

-  Nächtliche Sperrung des Messetunnels wegen War-
tungsarbeiten

Rentenberatung und Rentenantragstellung für 
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Rauchmelder retten Leben
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• Sei frei von Sorgen: Studiere und wir finanzieren dich
(1.348,78 € mtl.).

• Optimale Mischung aus Recht, Management & Digitalisierung.
• Theorie- und Praxisphasen in Balance.
• Sei Teil der digitalen Transformation
• Attraktiver Status eines*r Beamten*in.

Mache das Rennen gleich nach deinem Studium! 

• Jobsicherheit nach Studium garantiert.
• Manage öffentliche Themen.
• Verwirkliche deine Idee.
• Gestalte die Zukunft der Gesellschaft.
• Eine Vielzahl an Jobperspektiven und spannenden

Aufgaben vorhanden.

Du hast Fragen?  Wir sind für dich da!

bachelor@hs-kehl.de | 07851 894 119 

www.hs-kehl.de/deine-bewerbung-2022

Digitales Verwaltungsmanagement  
 
Bachelor of Arts
VERWALTUNG GOES DIGITAL!
Es muss nicht immer das Silicon Valley sein.  
Trage die digitale Transformation in die Heimat! 

Profitiere direkt von einem Studium bei uns! 

Ergreife die Chance und mache was Sinnvolles daraus. 
Bewirb dich jetzt! 

Profitiere direkt von einem Studium bei uns! 

• Sei frei von Sorgen: Studiere und wir finanzieren dich 
(1.348,78 € mtl.).

• Optimale Mischung aus Recht, Management & BWL.
• Theorie- und Praxisphasen in Balance.
• Attraktiver Status eines*r Beamten*in. 

Mache das Rennen gleich nach deinem Studium! 

• Jobsicherheit nach Studium garantiert.
• Manage öffentliche Themen.
• Verwirkliche deine Idee.
• Gestalte die Zukunft der Gesellschaft.
• Eine Vielzahl an Jobperspektiven und spannenden 

Aufgaben vorhanden.
 
 
 
Du hast Fragen?  Wir sind für dich da!

bachelor@hs-kehl.de | 07851 894 119 

www.hs-kehl.de/deine-bewerbung-2022

Public Management | Bachelor of Arts
ZUKUNFT GESTALTEN. KARRIERE STARTEN.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Etzenrot

 
 

 

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn            
Abteilung Etzenrot 

  
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 23.04.2022, 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Etzenrot am 23.04.2022
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte

- Abteilungskommandant
- Schriftführerin
- Kassenverwalter
- Kassenprüfer
- Jugendwart

4. Feststellung der Jahresrechnung
5. Wahlen

- Abteilungskommandant
- Stellvertretender Abteilungskommandant
- Beisitzer Gesamtfeuerwehrausschuss

6. Beförderungen/Ehrungen
7. Grußworte
8. Verschiedenes

Änderungen zur Tagesordnung bitte bis zum 16.04.2022 
beim Abteilungskommandant einreichen.

Wir gratulieren 

Geburtstage

11.04.,  Meier Frowin,  80 Jahre

Die Gemeinde wünscht dem Jubilar alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt bietet Sprechstunden in Waldbronn an
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ett-
lingen ist die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um 
Alter und Pflege. Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbe-
dürftigkeit ist viel zu beachten und zu organisieren. Der 
Pflegestützpunkt berät umfassend, wohnortnah, kostenfrei 
und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. 
Aufgrund von Corona bis auf Weiteres allerdings nur nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung beim Pflege-
stützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in 
Ettlingen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom 
Schloss) oder sich telefonisch oder virtuell beraten lassen.
Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 16.00
Mittwoch:  9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Bei einem digitalen Vortrag informieren die Pflegestütz-
punkte im Landkreis Karlsruhe zu den Möglichkeiten einer 
„24-Stunden-Betreuung“
Als Teil der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwer-
dens“ greifen die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
aktuelle und häufig angefragte Themen der Beratung rund 
um Alter und Pflege auf. Einen Schwerpunkt wird am 11. 
April, um 18 Uhr, der digitale Vortrag zur „24-Stunden-
Betreuung“ zu Hause bilden. Ute Coulmann, Rechtsanwältin, 
Mediatorin und Dozentin für Gesundheitsberufe, stellt bei 
diesem Termin die Möglichkeiten der Betreuungsform vor.
In der bekannten, häuslichen Umgebung versorgt und ge-
pflegt zu werden, ist der Wunsch vieler älterer Menschen. 
Eine Form der Unterstützung, die das Verbleiben Zuhause 
trotz Hilfebedarf möglich machen kann, ist eine sogenannte 
„24h-Betreuung“. Diese erfolgt oftmals durch Haushaltshilfen 
aus Osteuropa. Die Beschäftigung wirft wiederum rechtliche 
Fragen auf. Beim digitalen Vortrag bespricht die Referentin 
die verschiedenen Anstellungs- und Vermittlungsmöglichkei-
ten. Sie gibt praktische Tipps, wie Fallstricke vermieden 
werden können und was bei der Inanspruchnahme dieser 
Art von Hilfeleistung zu beachten ist. Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können zudem eigene Fragen stellen.
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Informationen zur Anmeldung gibt es über die Pflegestütz-
punkte Landkreis Karlsruhe unter Telefon 0721 936-70490 
oder per Mail an 
pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
sowie unter www.landkreis-karlsruhe.de/Pflegestuetzpunkte.

Semester 1-2022
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem   donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Mit dem Frühjahrsprogramm bieten wir ein der momenta-
nen Situation angepasstes Programm an und können auf 
tagesaktuelle Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle 
keine neuen einschränkenden Verordnungen treffen, können 
Sie sich auf viele bekannte Kursformate freuen. Anmeldun-
gen sind über das Internet, schriftlich oder auch telefonisch 
möglich. Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es wieder 
für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und vielen 
Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf in diesem Jahr 
weniger aufregend und einschränkend abläuft als zuletzt. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.
Bitte informieren Sie sich über die jeweils aktuelle Situation 
auf unserer Homepage. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne an uns wenden, vorzugsweise per Telefon oder E-Mail.

In den Osterferien bleibt das Büro der VHS vom 14.04. bis 
zum 24.04.2022 geschlossen!

Unsere Kurse in den Osterferien:
120 Mein erstes Golferlebnis Trendsport GOLF entdecken 
Schnupperkurs Golfclub Johannesthal
Samstag, 23.04.2022, 11.00 - 13.00 Uhr, 19,00 €, Golfclub 
Johannesthal, Johannesthaler Hof, 75203 Königsbach-Stein
153 Selbst ist der Mann Workshop - Nähen für Männer / 
Elvira Schneider
Freitag, 22.04.2022, 18.00 - 22.00 Uhr und Samstag, 
23.04.2022, 09.30 - 13.30 Uhr, 40,00 €, Kulturtreff, Stuttg. 
Str. 25a
183 Taekima Kids für Anfänger Selbstverteidigung, Selbstbe-
hauptung, Fitness und Entspannung für Kinder von 7 - 12 
Jahren / Kai Pustlauk
Di. 19.04., Mi. 20.04., Do. 21.04.2022 jeweils 14.00 -  
15.30 Uhr, 52,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
199 Workshop für Schneiderlehrlinge mit Vorkenntnissen für 
Kinder und Jugendliche von 10 - 14 Jahren /
Elvira Schneider
Di. 19.04., Mi. 20.04., Do. 21.04.2022 jeweils 09.30 -  
12.00 Uhr und Infoabend am Montag, 04.04.2022,
18.00 Uhr, 45,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
200 Workshop für Schneiderlehrlinge mit Vorkenntnissen für 
Kinder und Jugendliche von 10 - 14 Jahren /
Elvira Schneider
Di. 19.04., Mi. 20.04., Do. 21.04.2022 jeweils 14.30 -  
17.00 Uhr und Infoabend am Montag, 04.04.2022,
18.00 Uhr, 45,00 €, Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
Terminverschiebungen:
073 Gut schlafen – fit aufwachen / Karin Schnaubelt - Seiter
Freitag, 06.05.2022, 17.00 - 20.00 Uhr, 35,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

086 Workshop - Line Dance für Anfänger / Gerd Herberger
Samstag,  14.05.2022, 15.00 - 16.30 Uhr und Sonn-
tag,15.05.2022, 10.00 - 11.30 Uhr, 20,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

090.1 Zumba-Gold Das Tanz- Fitnessprogramm für die Jung-
gebliebenen / Alexandra Eberhardt
Montag, ab 25.04.2022, 16.30 - 17.30 Uhr, 8-mal, 38,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

092.1 STRONG Nation / Alexandra Eberhardt
Mittwoch, ab 27.04.2022, 18.15 - 19.15 Uhr,  8-mal, 38,00 €,  
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

202 Solarhubschrauber für Kinder ab 5 Jahren / 
Andrea Kugler
Samstag, 23.04.2022, 10.00 - 13.00 Uhr, 39,00 € (+ 10,00 €  
für Material) Kursgebühr + Material sind im Kurs zu bezah-
len, Kugler-Academy, Untere Dorfstr. 29, 76327 Pfinztal

Neuer zusätzlicher Kurs:
089.1 Hula Hoop Workout / Cornelia Gay
Samstag, ab 30.04.2022, 16.00 - 17.00 Uhr, 5-mal, 29,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

Stuttgarter Str. 25
Tel. 07243 66350

Eintritt frei

Geöffnet: Mi., 16-18 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Radiomuseum Waldbronn informiert
Das kleine Museum in der Stuttgarter Straße 25 erfreut 
sich wieder steigender Besucherzahlen! Sehr hilfreich war 
im Februar ein Beitrag über das Museum im Lokalteil der 
BNN anlässlich des Internationalen Tages des Radios. Zur 
angekündigten Sonderöffnungszeit am darauffolgenden 
Sonntag hatte das vierköpfige Betreuerteam alle Hände 
voll zu tun, um die zahlreichen Besucher, darunter auch 
Herr Bürgermeister Masino mit Gattin, strukturiert durch 
die Sammlung zu führen. Als besonderes Highlight konnte 
an diesem Tag erstmalig die Leihgabe eines Karlsruher 
Radiofreundes präsentiert werden: ein sehr gut erhaltenes 
Radiogerät von 1925, also aus den Anfangsjahren des 
Rundfunks in Deutschland! Erschöpft, aber glücklich über 
die große Resonanz, haben wir am Abend die Türen 
geschlossen in der Hoffnung, auch weiterhin viele inter-
essierte Gäste begrüßen zu dürfen.
Nach der Wiedereröffnung des Radiomuseums im Sep-
tember 2019 folgte leider bald die Zeit der coronabe-
dingten Schließungen. Das Betreuerteam hat sie genutzt, 
um die Sammlung durch zahlreiche Gerätespenden von 
Bürgern aus Waldbronn und Umgebung zu ergänzen und 
die Präsentation weiter zu verbessern. Auf ca. 60 m² 
Ausstellungsfläche erhält der Besucher in drei Abteilungen 
einen repräsentativen Überblick über die ersten sechs 
Jahrzehnte der inzwischen hundertjährigen Geschich-
te des Radios in Deutschland sowie über die Entwick-
lung der Tonspeichertechnik vom Trichtergrammophon für 
Schellackplatten über die Spulentonbandgeräte bis zum 
beliebten Kassettenrecorder. Weniger bekannte Geräte zur 
Tonaufzeichnung auf haarfeinem Stahldraht oder Tefifon-
Geräte mit einem mechanisch abgetasteten Endlosband 
erwecken bei ihrer Vorführung stets großes Interesse.

Während der Öffnungszeit an jedem Mittwoch von 16 bis 
18 Uhr, aber auch auf Anfrage zu anderen Zeiten, bie-
ten wir fachkundige Führungen an. Zahlreiche Schriftta-
feln und Kurbeschreibungen zu jedem Gerät unterstützen 
die technisch interessierten Besucherinnen und Besucher 
beim Rundgang durch die Sammlung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
im Radiomuseum Waldbronn!

Kontakt: E-Mail: radiomuseum.wa@vodafonemail.de
Telefon:    07243 609 180 (Gemeinde Waldbronn)
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Neuer Büchertisch: „Kinder dieser Welt“

 
Büchertisch „Kinder dieser 
Welt“ Foto: Trägerverein 
 Kinder- und Jugend- 
 bücherei Waldbronn e.V.

…  - „Fremde Länder, gute 
Freunde“ -  Eine Wiese für 
alle„ - “Denk dir die Welt„ 
- “Karneval der Kulturen” - 
und vieles mehr -
vor allem auch 
„7 Continents - Jungen 
Menschen eine Stimme ge-
ben“ von Norman Bücher.
Alice: „Es ist immer wieder 
toll in den Abenteuern von 
Norman Bücher zu blättern. 
Besonders faszinieren mich 
die Geschichten und Wün-
sche der jungen Menschen, 
mit denen er auf seinen Rei-
sen gesprochen hat.“
Wir freuen uns auf den Er-
lebnisvortrag von Norman 
am 3. Mai um 17 Uhr im Ju-
gendtreff Waldbronn. 
Die Karten gibt es für 3 Euro 

in der Buchhandlung LiteraDur, im Lesetreff oder vor Ort im 
Jugendtreff.
Über die Osterferien haben wir geöffnet, unsere Öffnungs-
zeiten sind:
Dienstag   15:30 - 17:30 Uhr
Freitag   15:30 - 17:30 Uhr
Samstag   10:00 - 12:30 Uhr
Viele Grüße
vom Lesetreff Team!
www.lesetreff-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte
Busenbach: Anne-Frank-Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Cantare et Sonare

 
Plakat:  
Musikschule 
Ettlingen

Werke von John Dowland, Wolfgang Amadeus Mozart, An-
drew Lloyd Webber, Billie Eilish u.a.
Es musizieren Schülerinnen und Schüler der Gesangs- und 
Blockflötenklassen von Regina Grönegreß, Barbara Kuon, 
Elke Schuler, Ulrike Sparn, Uli Enters und Kirsten Christ-
mann.
Der Eintritt ist frei.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Naturparkmarkt Ettlingen 10.04.
Sonnenstrahlen, Frühlingsluft, verschiedenste Leckereien, 
buntes Treiben – da dürfen strahlende Kinderaugen nicht 
fehlen! Der Tageselternverein Ettlingen freut sich auf eine 
Beteiligung am Naturparkmarkt Ettlingen am kommenden 
Sonntag. Zwischen 12 und 17 Uhr werden wir mit einem 
Angebot für Groß und Klein im Schlosshof zu finden sein. 
Neben Riesenseifenblasen haben wir besonders für Kinder 
eine Überraschung dabei! Eltern können sich über die Be-
treuungsmöglichkeiten der Kindertagespflege informieren und 
beraten lassen – Sie suchen einen Platz bei einer Tagesmut-
ter? Sprechen Sie uns gerne an, unsere Fachberaterinnen 
werden auch vor Ort sein. Sie interessieren sich für die 
Tätigkeit als Tagesmutter /-vater? Auch hier haben wir zahl-
reiche Informationen für Sie bereit! 
Wir freuen uns auf Sie!
TEV Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., 
Epernayer Str. 34, 76275 Ettlingen, 07243/ 94545-0 
www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Muffins für die Ukraine

 
 Foto: K. Weber

Nicht nur die Kinder der 
Klasse 3a hat es sehr betrof-
fen gemacht, zu hören, was 
in der Ukraine gerade ge-
schieht und dass vor allem 
die Kinder unter dem Krieg 
leiden müssen. „Könnten wir 
nicht eine Spendenaktion für 
die ukrainischen Kinder ma-
chen und ihnen damit ein 
bisschen helfen?“, war die 
Idee einer Schülerin, die von der Klasse sofort begeistert 
aufgegriffen wurde. Schließlich wollten die Schüler:innen ge-
meinsam mit ihren Eltern oder Großeltern Muffins backen 
und diese an zwei Tagen in der Schule verkaufen. Doch 
damit nicht genug: Viele Kinder der Klasse trafen sich an 
mehreren Nachmittagen spontan zu einem gemeinsamen 
„Steine-Bemalen“, welche sie anschließend an Passanten 
gegen eine Spende verschenkten. Daneben erreichten uns 
auch kleinere und größere Spendenbeträge von anderen 
Schulkindern, Eltern oder dem Schulpersonal, die wir dan-
kend annahmen. Insgesamt hat die Klasse so sagenhafte 
800 € gesammelt, die mit ausdrücklichem Wunsch der 3a 
an die Aktion „Wir helfen Kindern“ geht. Ein großes Danke-
schön an alle, die uns mit einer Muffin- oder Geldspende 
dabei unterstützt haben. 
K. Weber

Anne-Frank-Schule Hort

Osterzeit im Hort
Letzte Woche haben wir im Hort angefangen Osternester 
zu basteln.
Jedes Kind faltet ein Körbchen aus bunter Wellpappe und 
kann dieses mit Ausstanzern, Osterfiguren und vielem mehr 
verzieren.
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Die Kinder basteln Osterkörbchen am Basteltisch  
 Foto: Denise Wheat

Die bunten, fröhlichen Nester schmücken dann erst einmal 
unsere Fensterbänke.
Und wer weiß? Vielleicht kommt der Osterhase ja sogar zu 
uns und bringt den Kernzeit- und Hortkindern eine kleine 
Überraschung vorbei… wir sind gespannt!

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Hochbeetaktion an der Waldschule Etzenrot

 
 Foto: Frau Herrmann

An einem sonnigen Frei-
tag im März richteten wir 
Viertklässler mit der Unter-
stützung von Frau Schraud 
und Frau Weber ein Hoch-
beet unserer Schule neu her. 
Nach einer Stärkung mit le-
ckeren Zimtschnecken ging 
es ans Werk. Zuerst säuber-
ten wir das Hochbeet. Dabei 
entdeckten wir eine kleine 
Blindschleiche, die wir natür-

lich sofort an einen sicheren Ort umsiedelten. Danach ver-
sahen wir die Seitenwände unseres Beets mit neuem Vlies. 
Anschließend füllten wir das Hochbeet mit einem Gemisch 
aus neuer Erde und Komposterde auf. Nun pflanzten wir Sa-
lat, Radieschen, Kohlrabi, Schnittlauch und Erdbeeren an. Da 
wir im Kompost noch Kartoffeln gefunden hatten, pflanzten 
wir diese auch noch dazu. Zum Schluss schöpften wir mit 
Gießkannen Wasser aus der Regentonne und gossen alles 
kräftig. Jetzt freuen wir uns auf die Ernte!
Die Viertklässler mit Frau Herrmann

DANKE vom Förderverein - Altpapier-Sammlung  
am Sa., 02.04.2022 - viel Spaß trotz Schnee und Kälte
Der Förderverein dankt allen Helfern*innen und Papier-
sammlern*innen, die am vergangenen Samstag mit guter 
Laune, trotz Schnee und Kälte die Altpapiersammlung des 
Fördervereins der Waldschule unterstützt haben.
Endlich durften wir wieder in den Straßen von Etzenrot 
sammeln und hoffen, dass uns die Etzenroter Bürger bei 
der nächsten Sammlung, am Sa., 9.7.22 wieder mit mehr 
gesammelten Stapeln versorgen.
Danke auch für die großartigen Unterstützung durch Andreas 
Eisele von Eisele Entsorgung & Recycling.
Mit dem Lehrerkollegium der Waldschule haben wir be-
schlossen, einen Teil der erzielten Einnahmen den ukraini-
schen Schutzsuchenden, die in Waldbronn untergekommen 
sind, zukommen zu lassen.
Bitte sammeln Sie Ihr Altpapier auch wieder für unsere 
nächste Sammlung am Sa., 9.7.22.
In Etzenrot kann das Altpapier bis 8.30 Uhr am Straßenrand 
bereit gestellt werden, wir sammeln es dann ein oder Sie 
liefern zw. 9 - 13 Uhr an die Container an der Wiesenfest-
halle selbst an.
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung!
Der Förderverein der Waldschule Etzenrot
vertreten durch
David Bähr, Jasmin Anderer und Katja Stoll-Gann

Gymnasium Karlsbad

Erfolgreicher Kerzenverkauf vor der Bäckerei Nussbaumer 
in Reichenbach
Neue Verkaufstermine diese Woche in Ettlingen und  
Langensteinbach

 
Foto: Schülerfirma  
„Light it up Kerzen“

Wir, die Schülerfirma „Light 
it up Kerzen“, schauen zu-
frieden auf unseren Kerzen-
verkauf am 26. März 2022 
vor der Bäckerei Nussbau-
mer in Reichenbach zurück. 
Wir konnten einige unse-
rer selbstproduzierten So-
jawachskerzen verkaufen, 
insbesondere unsere Oster-
Edition.
Der Verkauf war eine berei-
chernde Erfahrung für uns 

alle und wir sind dankbar für die interessanten Kundenge-
spräche, die wir führen konnten. Ebenso möchten wir uns 
bei der Bäckerei Nussbaumer bedanken, dass sie es uns 
genehmigte, vor ihrer Filiale einen Stand aufzubauen. Un-
terstützt werden wir durch JUNIOR. Bei JUNIOR gründen 
Schüler ihre eigene Schülerfirma, vertreiben ihre Produkte an 
Kunden und verdienen damit echtes Geld. Sie erfahren, wie 
die Realität von Unternehmen aussieht - und zwar als Un-
ternehmer selbst. Das Institut der deutschen Wirtschaft Köln 
JUNIOR gemeinnützige GmbH bringt Schülern das Thema 
Wirtschaft praxisnah und handlungsorientiert unter dem Mot-
to „learning by doing“ näher. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.junior-programme.de.
Unser nächster Verkauf wird am Freitag, dem 8. April 2022 
vor Pistons Edeka in Ettlingen sein und am Samstag, dem 
9. April 2022 vor dem Edeka in Langensteinbach.
Wir freuen uns auf Sie!
Weiterhin sind unsere Kerzen online über 
www.light-it-up-kerzen.de erhältlich.

Kindergarten Don Bosco

Backe, backe Kuchen die Eltern haben gerufen!

 
 Foto: Michaela Bauer

Leckeren Kuchen gab es am 
Freitag, 25.03. auf dem Wo-
chenmarkt zu kaufen!
Die Eltern unserer Kita ließen 
zu Hause den Backofen heiß 
laufen und zauberten die le-
ckersten Kuchen für unseren 
Verkaufsstand.
Diese Mühe wurde belohnt!
Am Markttag war der An-
drang vor der Theke groß 
und im Nu war alles ver-
kauft.
Zur Freude aller kam ein 
stattlicher Betrag zusammen, 
der in vollem Umfang den 
Kindern der Kita zu Gute 
kommt.
Wir, dass Don Bosco Team, sagen „Danke“ an:
-  unseren Elternbeirat, der alles organisiert und  
durchgeführt hat

- die fleißigen Bäckerinnen und Bäcker
- die Eltern die am Stand mitgeholfen haben
-  alle Marktbesucher die an unserem Stand etwas  
gekauft haben

-  die Bäckerei Nußbaumer für das Bereitstellen der  
Kuchenrolle und Pappteller

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten H3 0
1

8 4
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Partnerschaften

Stammtisch am 14. April, geänderter Ort
Unser Stammtisch am 14. April ab 19:30 Uhr findet dieses 
Mal im Restaurant La Cigogne, Ettlinger Str. 97, 76337 
Waldbronn statt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme und 
einen gemütlichen Abend.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Donnerstag, 7. April
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet, Vorplatz St. Katha-
rina Busenbach
Palmsonntag, 10. April
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
ca. 10.45 Uhr Gemeindeversammlung
Tagesordnung Gemeindeversammlung:
1. Begrüßung
2. Stand Baumaßnahmen Gemeindezentrum
3. Zukunft der Kirche in der Regio Karlsbad-Waldbronn
4. Gemeindeleben in der Pandemiezeit
5. Aktuelles aus der Jugend-Regio-Arbeit
6. Verschiedenes
gez. Manfred Czychi, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, 
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
(Johannes 3,14b.15)

Dienstag, 12. April
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4
Gründonnerstag, 14. April
Hausgottesdienst
Karfreitag, 15. April
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst mit Abendmahl
Samstag, 16. April
21.00 Uhr Ökumenische Osternachtfeier, 
St. Wendelin Reichenbach
Wir suchen noch Menschen, die sich aktiv einbringen möch-
ten, z.B. durch Übernehmen eines Lesungstextes, musikali-
sches Engagement oder als helfende Hand.
Weitere Informationen und Kontakt: Auf unserer Homepage, 
telefonisch bei Jürgen Wisniewski, 0176 248 90 190 oder 
unter gt-reichenbach@kkwk.de
Ostersonntag, 17. April
Aus dem Dunkel ins Licht!
Wozu stehen Sie an Ostern auf? 
Wann stehen Sie am Ostersonntag auf? 
Wir stehen gemeinsam auf!
5.30 Uhr Ökumenische Auferstehungsfeier mit Osterfeuer, 
Friedhof Reichenbach 
Stehen Sie auch mit auf? Wir freuen uns auf Sie!
Es gilt FFP2-Maskenpflicht. 
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst mit Abendmahl
Ostermontag, 18. April
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst

Gottesdienste während der Corona-Pandemie
Zu den Präsenzgottesdiensten können Sie sich gerne über 
die Homepage anmelden (www.ev-kirche-waldbronn.de). Eine 
Verpflichtung zur Anmeldung gibt es keine!
Bitte beachten: Auf unserem Gelände und während unserer 
Veranstaltungen und Gottesdienste muss eine FFP2-Maske 
getragen werden. 
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 12. April, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 
oder per Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr
Hilfe für die Menschen in der Ukraine
Russlands Krieg gegen die Ukraine verursacht viel Leid und 
große Not. Die Katastrophenhilfe der Diakonie unterstützt die 
Menschen dort. Spenden zur schnellen Hilfe werden erbeten 
auf das Konto:
Evangelische Bank | IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 | 
BIC: GENODEF1EK1
Das evangelische Hilfswerk Gustav-Adolf-Werk e.V. 
leistet ebenfalls Nothilfe für die Ukraine
Konto zum Helfen: 
EKK Karlsruhe, IBAN DE67 5206 0410 00005067 88; 
BIC GENODEF1EK1
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Bild Annika Kuhn, Illustration & Grafik 

 Plakat: SEWK
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Aus dem Dunkel ins Licht! -  
Ökumenische Auferstehungsfeier
Ostersonntag, 17. April, 5.30 Uhr
Friedhof Reichenbach
Wozu stehen Sie an Ostern auf? 
Wann stehen Sie am Ostersonntag auf? 
Wir stehen gemeinsam auf!
Herzliche Einladung zur ökumenischen Auferstehungsfeier 
mit Osterfeuer.
Tod und Auferstehung liegen nah beieinander.
Stehen Sie auch mit auf? Wir freuen uns auf Sie!
Julia Kraft, Sylvia Hornikel, Jürgen Geisert, Thomas Ries

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Vorschau
•	 Krieg und Frieden – ein Ausflug zur Eppinger Linie mit 

Dr. Ruth Fehling 
Termin: Sonntag, 24.5.2020, 14.30 Uhr 
Näheres siehe unter „Gott und die Welt“

•	 „Im Buch meines Lebens schlage ich heute ein neues 
Kapitel auf“. 

  Ein Schreibseminar für Menschen, die nach Neuorientie-
rung suchen. 

  In jeder Biographie gibt es Wegstrecken, die uns beson-
ders herausfordern und dazu einladen, unseren inneren 
Kompass neu zu justieren. In solchen Phasen hilft es, 
sich mit den eigenen Kraftquellen wieder zu verbinden 
und zugleich den Blick zu öffnen für neue Wege. Da-
bei kann es eine große Hilfe zur Selbstklärung sein, 
Erinnerungen und Erfahrungsschätze, aber auch Träume 
und Wünsche aufzuschreiben und von ihnen zu erzählen.  
Das Seminar richtet sich an Menschen, die nach einem 
Abschied, einer Erkrankung, einem Schicksalsschlag oder 
am Ende eines Lebensabschnitts nach neuer Orientie-
rung suchen. Mit Methoden des kreativen biografischen 
Schreibens lädt es dazu ein, staunend im Buch des ei-
genen Lebens zu lesen und es mutig weiter-zuschreiben. 
Voraussetzung für die Teilnahme sind vor allem der 
Wunsch nach Selbstentfaltung und die Freude am 
Schreiben sowie am Hören und Teilen von Geschich-
ten und Texten. Die Teilnehmer*innen sollten psychisch 
stabil genug sein, um Eigenverantwortung zu tragen. 
Leitung: Dr. Mechthild Oberle-Ermler, Bruchsal 
Frau Oberle-Ermler, promovierte Germanistin und Lern-
therapeutin, hat eine umfangreiche Ausbildung zu kre-
ativem und therapeutischem Schreiben absolviert. 
Termine: Schnuppertermin: Dienstag, 24. Mai 2022, 18.30 
Uhr; Kurs: 21./28. Juni; 5./12./19./26. Juli, 18.30 Uhr 
Info: Birgitt Altenburger, Tel. 572957

•	 BioMedien – Das Zeitalter der Medien mit lebensähnli-
chem Verhalten

  Die Karlsruher Ausstellung BioMedien zeigt spannende, 
oft interaktive Objekte mit lebensähnlichem Verhalten und 
sucht eine Antwort auf die Frage, wie organische und 
künstliche Lebensformen zusammenleben können.

  Termin: Do., 2. Juni, 15.00 Uhr 
Gebühr: 12 € für Eintritt und Führung 
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof,  
Tel. 0171 5615040

•	 Konzert mit dem Karlsruher Männerquartett  
– Barbershop Sixpack

  „Wenn ich vergnügt bin, muss ich singen 
Termin: Samstag, 16. Juli, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum 
Reichenbach

  Wir freuen uns, dass wir das coronabedingt ausgefallene 
Konzert nun nachholen können.

  Informationen zum Kartenvorverkauf folgen.

Ausführliche Infos unter www.sewk.de

Gott und die Welt
Krieg und Frieden - Ausflug zur Eppinger Linie 
mit Dr. Ruth Fehling
Krieg und Frieden – ein aktuelles Thema in diesen Wochen 
nach dem Überfall russischer Truppen auf die Ukraine, ein 
„immer“ aktuelles Thema. Bei diesem Ausflug zur Eppin-

ger Linie, die Ende des 17. Jh. nach den Verheerungen 
des Pfälzischen Erbfolgekrieges als Verteidigungswall gegen 
Frankreich errichtet wurde, werden wir Erfahrungen der Ver-
gangenheit mit der Gegenwart verbinden – auch mit unse-
rer eigenen Gegenwart. Wir besichtigen dazu in der Nähe 
von Mühlacker ein kleines Stück dieser Verteidigungslinie. 
Ein nachgebauter Wehrturm (Chartaque) lädt heutzutage zur 
Aussicht weit ins Land ein. Die nahgelegene Sternschanze 
kann ebenfalls begangen werden. An dieser Stelle der Ep-
pinger Linie sind große Bilder des Künstlers Hinrich Zürn im 
Wald zwischen den Bäumen installiert. Sie thematisierten die 
verbrannte Erde und die Sehnsucht nach Frieden, Armut und 
Reichtum – und die Suche nach der eigenen Rolle, nach 
der eigenen Haltung, wenn es um Krieg und Frieden geht.
Thematischer Spaziergang von 4 km. Bitte festes Schuh-
werk anziehen, zum Teil gehen wir auf Trampelpfaden. Un-
terwegs betrachten wir gemeinsam die Bilder des Künstlers 
Hinrich Zürn. Kurze, spirituelle Impulse von Ruth Fehling 
ergänzen die eigenen Beobachtungen und Überlegungen.
Termin: Sonntag, 22. Mai 2022, 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Info: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171/5615040
Treffpunkt: 14:30 Uhr Wanderparkplatz Barackenbuckel, 
Schönenberg/Ötisheim
Es können Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; 
t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Laura Müller, Tel. 2199413; 
l.mueller@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr. 10.00 - 12.00;
Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de 
Öffnungszeit: Di. 16.00 - 18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo. 16.00 - 18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do. 16.00 - 18.00
Das Pfarrbüro ist vom 11. bis 29. April nicht besetzt.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, Michelle 
Gruber, FSJ
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi. 16.00 - 18.00
Tel. Anmeldung zum Gottesdienst:
Mo. - Fr. 10.00 - 12.00; Mi 16.00 - 18.00

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten 
(Stand 04.04.22)
Bis zum Redaktionsschluss lagen uns leider noch keine 
Informationen der Erzdiözese Freiburg vor. Deshalb lassen 
wir weiterhin Vorsicht walten und hoffen auf Ihr Verständnis.
Maskenpflicht bleibt bestehen:
In Anbetracht der hohen Inzidenzwerte und Ansteckungen 
gilt in den Gottesdiensten unserer Kirchengemeinde weiterhin 
eine Maskenpflicht (FFP2 für alle ab 18 Jahren). Dies ist aus 
medizinischer Sicht der beste Schutz vor einer Übertragung.
Gottesdienstanmeldungen bleiben bestehen!
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Gottesdienstanmeldungen Ostern
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten der Karwoche bis 
Ostern ist ab
Montag, 11. April, ab 9.00 Uhr telefonisch wie auch online 
möglich.
Ihre Daten werden nicht mehr gespeichert. Ihre Telefonnum-
mer benötigen wir für evtl. Rückfragen.
Montag, 11. April, Dienstag, 12. April, Mittwoch, 13. April je-
weils von 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 07243 652340 oder 07243 2005252 oder 
07243 652347
Bitte keine Nachrichten auf dem Anrufbeantworter! Sollten 
die Leitungen belegt sein oder trotz Freizeichen niemand 
abnehmen, versuchen Sie es bitte erneut.

Gottesdienstordnung
Samstag, 09.04.:
14.00 Busenbach   Trauung
18.30 Busenbach    Vorabendmesse zu Palmsonntag mit 

Segnung der Palmzweige (ausge-
bucht)

Palmsonntag, 10.04.: Kollekte für das Heilige Land
08.45 Reichenbach    Hl. Messe am Palmsonntag mit Seg-

nung der Palmzweige
10.30 Etzenrot     Hl. Messe am Palmsonntag mit Seg-

nung der Palmzweige (ausgebucht)
10.30 Langensteinbach  Familienwortgottesdienst zum Palm-

sonntag mit Segnung der Palmzweige 
(ausgebucht)

16.00 Busenbach   Ökumenischer Jugendkreuzweg 
       „geTAPEd“
18.30 Etzenrot    Kreuzweg/Fastenandacht
Montag, 11.04.:
08.45 Busenbach    Gebetsstunde in den Anliegen von 

Kirche und Welt
09.00 Reichenbach   Morgengebet
18.30 Busenbach    Wortgottesdienst in der Karwoche 

gestaltet von der kfd Busenbach
18.30 Reichenbach   Anliegengebet
Dienstag, 12.04.:
19.00 Langensteinbach  Anbetung mit Gebet für Frieden und 

Komplet
Mittwoch, 13.04.:
18.30 Etzenrot    Trauermette
18.30 Reichenbach    Wortgottesdienst, gestaltet von der 

Frauengemeinschaft Reichenbach
19.30 Ittersbach    Ökumenisches Taizégebet in der ev. 

Kirche
Gründonnerstag, 14.04.:
18.00 Reichenbach    Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 

für die Erstkommunionfamilien
18.30 Etzenrot    Trauermette
20.00 Reichenbach    Hl. Messe vom Letzten Abendmahl, 

anschl. Gebetsstunde und Beichtge-
legenheit (Ret)

22.00 Busenbach   Betstunden bis 24.00 Uhr
22.00 Etzenrot    Betstunden bis 24.00 Uhr
22.00 Friedhof Busenbach Gebetsweg über vier Stationen - 
Abschluss an der Kapelle
Karfreitag, 15.04.:
Die Kinder können zu den Kinderkreuzwegen eine Blume oder 
grünen Zweig und die Opferkässchen mitbringen
Die Karfreitagsliturgiefeiern finden ohne Kommunionspendung statt.
04.30 Reichenbach   Rätschen der Kolpingsfamilie 
       Reichenbach
06.00 Etzenrot    Rätschen
10.00 Busenbach   Kinderkreuzweg
10.00 Etzenrot    Kinderkreuzweg
10.30 Langensteinbach Kinderkreuzweg im Pfr.-Benz-Haus
10.30 Reichenbach   Kinderkreuzweg im Pfarrzentrum
14.00  Spielberg     Offene Kirche mit Kreuzverehrung  

bis 18.00 Uhr
15.00 Busenbach   Karfreitagsliturgie (Kunz)
15.00 Etzenrot    Karfreitagsliturgie (Laura Müller)
15.00 Langensteinbach  Karfreitagsliturgie (Bundschuh)
15.00 Reichenbach   Karfreitagsliturgie (Ret)

16.00  Etzenrot     Gebetsstunde bis 17.00 Uhr, 
       gestaltet von der Frauengemeinschaft
16.30  Reichenbach    Gebetsstunde, gestaltet von der  

Frauengemeinschaft Reichenbach
18.30 Etzenrot    Trauermette (Fritz)
19.00 Etzenrot    Rätschen
19.00 Reichenbach   Trauermette (Ret)
Karsamstag, 16.04.:
In den Kirchen können Osterlichter gegen eine Spende mitge-
nommen werden.
06.00 Etzenrot    Rätschen
21.00 Busenbach   Feier der Osternacht (Chr. Müller)
21.00 Etzenrot    Feier der Osternacht (Ret)
21.00 Langensteinbach Feier der Osternacht (Bundschuh)
21.00 Reichenbach    Ökumenische Feier der Osternacht 

(Fehling, Waidler, Schweizer + Team)
Ostersonntag, 17.04.:
05.30 Reichenbach    Friedhof Ökumenische Auferste-

hungsfeier auf dem Friedhof mit Os-
terfeuer (Ries + Team)

08.45 Langensteinbach Festgottesdienst (Ret)
10.30 Busenbach   Festgottesdienst (Endisch)
10.30 Etzenrot    Festgottesdienst (Bundschuh)
10.30 Reichenbach   Festgottesdienst (Ret)
18.30 Etzenrot     Feierliche Vesper mit eucharistischem 

Segen (Ret)
Ostermontag, 18.04.:
Seelsorgeeinheit individueller Emmausweg zur Kapelle Maria 
Zuflucht in Busenbach
Die Vorlage für den Wortgottesdienst finden Sie im aktuel-
len Pfarrblatt oder auf unserer Homepage zum Download.
10.00 Reichenbach    Hl. Messe (Bundschuh), anschl. 

Osternestsuche
10.00 Reichenbach   Kinderkirche im Pfarrzentrum
10.30 Langensteinbach  Kinderwortgottesdienst 
       im Pfr.-Benz-Haus
11.00 Busenbach    Kapelle Maria Zuflucht Eucharistiefei-

er (Ret) im Freien zum Abschluss 
des Emmauswegs - Beginn mit der 
Gabenbereitung

Angebote in der Karwoche

 
 Plakat: M. Bartberger
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Gebetsweg in Busenbach
Gründonnerstag, 14. April, 22.00 Uhr
Beginn: Friedhofskapelle Busenbach - Wegkreuze - 
Abschluss: Kapelle Maria Zuflucht
Bitte bringen Sie eine Laterne, Kerzen oder eine Taschen-
lampe mit.

Nachtwache für den Frieden
Do., 14. April, 22.00 Uhr -
Fr., 15. April, 06.30 Uhr
Pfarrkirche St. Barbara Langensteinbach
Können Sie dabei sein? Ja, bitte!

Offene Kirche am Karfreitag in Spielberg
Karfreitag,15. April, 14.00 - 18.00 Uhr
Maria Hilfe der Christen Spielberg
Jede Stunde gibt es eine kurze Impulsandacht von ca. 10 Min.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Ministranten Waldbronn
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Termine:
Sa 09. April
So 08. Mai
16.00 - 17.30 Uhr
Ort: KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail:aktionen@sommerlager.org
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- 
oder sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird 
gespielt, gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel 
gehört und alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst 
auch DU Ideen einbringen, die wir dann nach Möglichkeit 
berücksichtigen!
Schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf DICH!!! 
Bitte anmelden!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Samuel 
Kunz, Lukas Münch, Tommaso Tenconi

Kinderkreuzweg
am Karfreitag, 15. April 2022

10.00 Uhr Busenbach, Kirche St. Katharina
10.00 Uhr Etzenrot, Kirche Herz Jesu
10.30 Uhr Langensteinbach, Pfarrer-Benz-Haus
10.30 Uhr Reichenbach, Pfarrzentrum Ernst Kneis

Die Kinder können die Opferkässchen mitbringen.
Röm.katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn

info@sewk.de - www.sewk.de

 
Plakat: 
M. Bartberger

Kinderkreuzweg in Reichenbach
Für den Kinderkreuzweg in Reichenbach brauchen wir ver-
schiedene Materialien.
Vielleicht haben Sie selbst etwas zu Hause und könnten es 
unkompliziert mitbringen?
Ansonsten stellen wir auch Materialien zur Verfügung.
Gebraucht werden, jeweils nur für die eigene Familie, bzw. 
für die Kinder, die alleine kommen und dann mit anderen 
Kindern an einem Tisch sitzen:
-   graue, schwarze und braune Tücher um einen ca 1,5 m 
langen Weg zu legen.

- große und kleine Steine
- eine Kerze

-  Figuren, z. B. Playmofiguren (möglichst normal gekleidet, 
also nicht Harry Potter oder eine Prinzessin) zwei Männer, 
fünf Frauen und ein Kind.

Herzlichen Dank, für das Vorbereitungsteam
Alexandra Kunz (KiGo-Team) und Ruth Fehling

Osternestsuche für Kinder des KaOT
Ostermontag, 18. April ca. 11.30 Uhr
Dieses Jahr kann die Osternestsuche wieder wie gewohnt 
am Ostermontag nach dem Gottesdienst auf dem Gelände 
rund um die Kirche St. Wendelin in Reichenbach stattfinden!
Wir, der KaOT, freuen uns schon sehr auf euch!
Für ein, zwei Stationen „Osterspaß“, neben der Osternester-
suche haben wir natürlich auch gesorgt.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Die Marktsaison beginnt
freitags, ab 08. April
ab 8.00 Uhr
Waldbronn, Wochenmarkt - Rathausplatz
Mit dem ersten Markttag beenden wir unsere Winterpause. 
Wir sind wieder regelmäßig auf dem Wochenmarkt zu finden. 
Wir freuen uns auf unsere Kundschaft! Es lohnt sich jedes 
Mal, vorbeizuschauen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Karfreitagsrätschen

 
 Plakat: Kolping Reichenbach
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Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach
Mi., 13. April, 18.30 Uhr
Wir laden herzlich ein zu unserem Wortgottesdienst in der 
Heiligen Woche.
Karfreitag, 15. April, 16.30 Uhr
Zur Gebetsstunde am Karfreitag lädt die Frauengemein-
schaft Reichenbach herzlich ein.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
08.04. Beauty-KaOT
15.04. Karfreitag - geschlossen
22.04. Osterferien - geschlossen
29.04. Kino KaOT
06.05. Offener Treff
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen!!
Instagram  _ka_ot.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Göttlicher Barmherzigkeitsrosenkranz
Montags, 15.00 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
„Mit Gebet kann man Kriege beenden“, ermutigt uns die 
Mutter Jesu und bittet um eifriges Gebet.
Wir haben erkannt, wie mächtig Gebet sein kann, und laden 
alle Gläubigen ein, deren Herzensanliegen ist, für das Wohl 
unserer Mitmenschen an Leib und Seele Sorge zu tragen.
Wir beginnen mit dem so sehr vom Himmel erwünschten 
Barmherzigkeits-Rosenkranz zur Todesstunde Christi und sind 
gern bereit, auf besondere Gebets- und Liederwünsche einzu-
gehen, damit diese unsere Schätze nicht ganz verloren gehen.
Beten und Singen in der Gemeinschaft bringt Freude und 
Zuversicht, auch in schwierigen Zeiten.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Für das Gebets-Team, Edda Pfaff

Gebetsweg in Busenbach
Gründonnerstag, 14. April, 22.00 Uhr
Beginn:
Friedhofskapelle
Busenbach
- Wegkreuze -
Abschluss:
Kapelle Maria Zuflucht
Das Gemeindeteam und die Kolpingsfamilie Busenbach la-
den ein zu einem Gebetsweg über vier Stationen.
Vom Friedhof aus gehen wir übers Feld zu den Wegkreuzen, 
Verlängerung Friedhofstr. und Grünwettersbacher Str., und 
zum Abschluss zur Kapelle Maria Zuflucht.
Bitte bringen Sie eine Laterne, Kerzen oder eine Taschen-
lampe mit.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst in der Karwoche
Montag, 11. April, 18.30 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Wir laden herzlich ein.

Kolpingsfamilie Busenbach

Gründonnerstag, 14. April 2022 um 22.00 Uhr
Im Rahmen des Besinnungswegs der Katholichen Kirchen-
gemeinde Busenbach,
gestaltet die Kolpingsfamilie Busenbach die Station auf dem 
Friedhof in Busenbach.

Mittwoch, 20. April 2022 um 18.30 Uhr gehen wir den  
Auferstehungsweg (Vorverlegung)
Die Kolpingsfamilie Busenbach lädt ein zum freudigen Ereig-
nis der Auferstehung Christi.
Von der Kapelle Maria Zuflucht geht der Weg an Wiesen 
und Felder vorbei, zur Pfarrkirche St. Kathanrina Busenbach.

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Sonntag, 10. April
11.30 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Rätschen in Etzenrot
Karfreitag, 15. April, 6.00 und 19.00 Uhr
Karsamstag, 16. April, 6.00 Uhr
Treffpunkt: Kirche Herz Jesu Etzenrot
Aus heutiger Sicht können wir endlich wieder wie in alten 
Zeiten rätschen.
Es wäre eine Freude, wenn recht viele Lust und Zeit zum 
Rätschen, Laufen und Singen hätten.
Bis dahin eine gesegnete Zeit.
Andrea Anderer, GT Etzenrot

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche  
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 10. April 2022 um 09.30 Uhr sowie am
Karfreitag, den 15. April 2022 um 09.30 Uhr findet jeweils 
ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 07.04. - 13.04.2022
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00 Mädchentreff (ab Klasse 5)
    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00: Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00: Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00 Bürozeit
    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00 U14-Treff: Osterlämmer backen
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder-Treff:  

Osterbacken und Osterhase
    18:00 - 21:00 Offener Treff
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Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Bade-Saison-Eröffnungsfeier am 13. Mai
Nach zwei langen Jahren können wir endlich wieder gebührend 
in die Sommersaison starten. Für die Jüngeren starten wir um 
17:00 Uhr mit einer Bastelaktion, ab 19:00 Uhr sind dann alle 
Mitglieder zu leckerem Gyros vom Grill eingeladen. Natürlich 
ist auch für eine vegetarische Variante gesorgt. Für die Jugend 
gibt‘s auch wieder eine Freibadübernachtung mit Lagerfeuer.

Anmelden könnt ihr euch wie gewohnt auf unserer Website:
https://waldbronn.dlrg.de/jugend/anmeldung/

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

Kuchenverkauf für die Ukraine
Die aktuellen Geschehnisse in der Ukraine und die uner-
messliche Not der Menschen dort veranlassen uns, den 
Erlös aus dem Kuchenverkauf dieses Mal an den Verein 
„Ukrainer in Karlsruhe. Deutsch-Ukrainischer Verein e.V.“ zu 
spenden. Nähere Informationen zu diesem Verein finden Sie 
auch auf ukrainer-in-karlsruhe.org.

 
 Plakat: CNRM

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Mitgliedschaft

 
 Logo: Ernst 

Gerlitzki

Wir benötigen Ihre Unterstützung
Helfen Sie uns zu helfen -  

Werden Sie Mitglied
Nur mit einer großen Mitgliederschaft sind 
wir stark und unabhängig aufgestellt. Es 
gibt unseren ehrenamtlichen Aktiven eine 
starke Unterstützung und einen großen 
Rückhalt für die Arbeit in unserem Hos-
pizverein.
Mit einem bescheidenen Jahresbeitrag von 30 EUR können 
Sie diese Arbeit bestens unterstützen und sind dabei zu 
keiner weiteren Mitarbeit in irgendeiner Weise verpflichtet.
Sie setzen damit auch ein Zeichen für Solidarität der Akti-
ven, die versuchen, mit einfühlsamer Zuwendung eine Form 
der Sterbekultur zu praktizieren, die den Sterbenden und 
auch den Hinterbliebenen eine Stütze sein kann.

„Nicht dem Leben mehr Tage, sondern den Tagen mehr 
Leben geben“

Vordrucke erhalten Sie auf unserer Internetseite 
www.hospizverein-kmw.de oder Sie rufen uns einfach an: 
07243 – 93 83 200 und wir schicken Ihnen den Antrag.
Vielleicht bis bald?
Ihr Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

Mitteilung des ARCHE e.V.
Der ARCHE e.V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder 
und Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder so-
gar von ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder leiden in 
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der Regel sehr unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten 
Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem 
vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davon-
tragen, sind transgenerational. Der ARCHE e.V. hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen und die Kinder so zu schützen.
Angebot des ARCHE e.V.
Workshops zur FREE – Freien Energiearbeit
Der Offene Arbeitskreis OAK-FREE zur Persönlichkeitsbil-
dung findet nur sporadisch und nach Anmeldung unter ar-
chezeit@gmx.de statt. Näheres zu Inhalt und Bedeutung des 
Workshops finden Sie auf www.ARCHEVIVA.com.

Lions - Club Waldbronn
Lions - Hilfe Waldbronn e.V.

Lions Clubs International

Endlich wieder - 4. Benefiz Poetry Slam  
am 23. April 2022 im Kurhaus Waldbronn
Nach langer, Corona bedingter Zwangspause, kann die-
ses Jahr endlich wieder ein Poetry Slam in Waldbronn 
stattfinden.
Der Lions Club Waldbronn ist Organisator dieser unter-
haltsamen Benefiz Veranstaltung, dessen Erlös direkt in 
soziale Projekte fließt.
Bei diesem modernen Dichter- und Poeten-Wettstreit, 
dem Poetry Slam, wird Sprache attraktiv, originell und 
überraschend serviert. Dabei ist alles erlaubt, was mit 
Körper, Stimme und maximal einem Textblatt als Hilfsmit-
tel machbar ist. Die Regeln zur Auswahl des Siegers sind 
einfach und international:
Die vorgetragenen Texte müsse selbst geschrieben sein, 
es gibt ein Zeitlimit von 6 Minuten und Requisiten und 
Verkleidungen sind nicht erlaubt. Am Ende bestimmt al-
leine das Publikum darüber, wer die Bühne als Sieger 
verlässt.
Es gibt dieses Jahr ein top Starterfeld und Stefan Un-
ser - Poetry Slam Landesmeister - moderiert auch den 
4. Poetry Slam für uns. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Termin ist am 23. April 2022 um 19:00 Uhr 
im Kurhaus Waldbronn
Eintrittspreis pro Karte beträgt € 12,00
Karten erhalten Sie bei den Vorverkaufsstellen LiteraDur 
und IMI Moden (beide am Rathausmarkt Waldbronn) oder 
unter ticket@lc-waldbronn.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Damit es summt
Bienen im Obstgarten
Ob im Garten oder in der Obstanlage: Das Summen von 
Bienen und vieler anderen Bestäubungsinsekten in der Obst-
blüte ist wie Musik für den Gärtner. Denn die fleißigen Tiere 
leisten den größten Teil der wichtigen Bestäubungsarbeit. 
Allein mit Windbestäubung gäbe es eine deutlich kleinere 
Ernte. Ideal ist es, wenn die Bienenstöcke direkt bei den 
Obstbäumen stehen. Denn die Bienen sind einer Pflanzen-
art treu: Wenn sie etwa mit Apfelblüten angefangen haben, 
bleiben sie auch bei diesen und wechseln nicht zu anderen 
Arten. Für größere Obstanlagen oder Streuobstwiesen plant 
man ein bis zwei Bienenstöcke pro Hektar Kernobst. Da 
Honigbienen bei ihren Flügen bis zu 2 km zurücklegen, 
können auch größere Obstbestände von einem Stock aus 
bestäubt werden. Ein gutes Verhältnis zwischen Imker und 
Obstbauern ist Vertrauenssache. Deswegen ist ein persönli-
ches und verbindliches Miteinander beider Akteure wichtig. 
Bienengefährlich und -schädigende Mittel sind tabu.
Neustart
Stauden und Zwiebelblumen
Schneiden Sie spätestens jetzt alte vorjährige Stängel und 
Samenstände zurück und entfernen Sie den Winterschutz. 
Der April ist für die Frühjahrspflanzung ideal. Nach gründlicher 

Bodenlockerung Stauden einsetzen, die im Spätfrühling und 
Sommer blühen, werden mit Dünger versorgt. Zu groß ge-
wachsene Staudenhorste können geteilt und neu eingepflanzt 
werden. Auf schweren Böden mit schlechtem Wasserabzug 
gedeihen sommerblühende Lilien besser, wenn man sie im 
Frühling pflanzt. Dahlienknollen lassen sich in einem Eimer 
oder in einer stabilen Plastiktüte leicht vorziehen. Die kräftig 
entwickelten Pflanzen können Sie Anfang Mai an ihre vorge-
sehenen Standorte pflanzen, sie sind dann nicht mehr durch 
Schneckenfraß gefährdet. Dichte, gleichmäßige Wurzelstöcke 
werden durch einen kräftigen Hieb mit einem scharfen Spaten 
„gespalten“. Starken Wurzelfilz können Sie mit zwei Rücken 
an Rücken gestellten Grabegabeln auseinanderhebeln.
Auwaldzecke
Die Auwaldzecke verbreitet sich in ganz Deutschland. Genau 
wie der Holzbock kann auch diese Art Frühsommer Menin-
goenzephalitis (FSME) übertragen. Im Vergleich gingen die 
FSME-Fälle im vergangenen Jahr zurück: 416 Fälle in 2021 
gegenüber 712 in 2020. Die Schwerpunkte liegen in Baden-
Württemberg und Bayern. Vor FSME schützt eine Impfung
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir laden hiermit zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 22.04.2022 ein. Beginn 19 Uhr im Nebenzimmer der  
Pizzeria Toscana.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte 2021
4. Festsetzung des Jahresbeitrages gemäß § 8 der Satzung
5. Neuwahlen
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich spätestens 8 Tage vor der Versamm-
lung beim Vorstand einzureichen.
Per Mail an vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.com
oder per Post an OGV Etzenrot e.V., Hohbergstr. 10a, 76337 
Waldbronn

Dann möchten wir nochmals an unseren Veredelungskurs 
am 08.04.2022 ab 18 Uhr in unserem Vereinsgarten erinnern. 
Aufgrund der neuen Corona-Verordnung können wir auf eine 
Vorab-Anmeldung verzichten. Kommen Sie einfach vorbei, 
wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Infos erhalten Sie bei Irina Heuß unter 
irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder 
telefonisch unter 07243 / 3589958.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2022
Werte Mitglieder,
die Jahreshauptversammlung 2022 findet am Freitag, 
22.04.2022 um 20.00 Uhr im Hotel Krone in Reichenbach statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte

– Schriftführer
– Kassier
– Kassenprüfer
– Zuchtwart Kaninchen
– Zuchtwart Geflügel
– Jugendleiter
– Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Neuwahlen
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7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur JHV können schriftlich bis zum 19.04.2022 
beim 1. Vorsitzenden, Günther Anderer, Kronenstr. 38, 76337 
Waldbronn eingereicht werden.
Es sind die aktuellen Coronaregeln zu beachten.

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Jahreshauptversammlung 2022
Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Jahreshauptversammlung 2022 ein.
Termin: Freitag 08. April 2022
Ort:  Nebenzimmer des Hotels Krone, Reichenbach
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Vorschau auf 2022
6. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vor-
standschaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr 
freuen.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Neustart bei den CONCORDIA Kids

 
 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung des GV „Freundschaft“ 
Busenbach am 08.04.2022
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Freitag, 
08.04.2022 um 19.30 Uhr, in der Vereinsgaststätte des FC 
Busenbach, seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu laden 
wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte:  a) des Kassiers
    b) der Kassenrevisoren
    c) des 1. Vorsitzenden
4. Entlastung der Verwaltung

5. Ehrungen von Sängerinnen und Sängern
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahl der gesamten Verwaltung
8. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spä-
testens 05.04.22 beim 1. Vorsitzenden Ralf Bauer, Oosstr.9, 
76337 Waldbronn schriftlich eingereicht werden.
Aufgrund der räumlichen Kapazität werden wir an diesem 
Abend, von der Ehrung passiver Mitglieder absehen. Die zu 
Ehrenden werden zu einem späteren Zeitpunkt eingeladen.
Es wird nur ein eingeschränktes Getränkeangebot ohne 
Speisen in Eigenbewirtung geben.
Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt (08.04.22) gülti-
gen Corona-Bestimmungen.

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung 2022
Am vergangenen Wochenende traf sich unsere Vereinsju-
gend pandemiebedingt wieder etwas später als sonst zur 
jährlichen Jugendversammlung im Proberaum in der Albert-
Schweitzer-Schule. Aus bekannten Gründen konnten die 
Jugendleiterinnen Tatjana Christ und Kira Gay auf keine 
gemeinsamen Aktivitäten seit der letztjährigen Versammlung 
im Juli zurückblicken.
Der Bericht von Jugendrechnungsführer David Wallisch über 
die Einnahmen und Ausgaben in 2021 fiel entsprechend kurz 
aus. Jürgen Vetter, Rechnungsführer des Vereins, bestätigte 
eine korrekte Kassenführung und empfahl die Entlastung der 
Vereinsjugendleitung, die einstimmig erfolgte.
Als nächstes stand die Änderung bzw. Aktualisierung der 
Jugendordnung auf der Agenda, die mit der erforderlichen 
Mehrheit angenommen wurde. Bei den anschließenden Neu-
wahlen bestätigte die Jugendversammlung Tatjana Christ 
und Kira Gay als Jugendleiterinnen. Ebenso Jugendrech-
nungsführer David Wallisch und Beisitzerin Lina Wald. Neu 
ins Jugendleitungsteam gewählt wurden als Beisitzerinnen 
Meike Dirrler und Marina López García. Abschließend wur-
den noch viele Vorschläge für endlich wieder mögliche ge-
meinsame Aktionen gesammelt.
Im Anschluss an die Jugendversammlung machte sich unse-
re Vereinsjugend im Schneetreiben auf, Richtung Pizzeria „La 
Capannina Mamma Mia“. Doch darüber berichten in Kürze 
zwei AkkoKids, die dabei waren.

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3Mo-
nate, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) 
ab 3½ Jahre, unserer Musikalischen Grundaus bildung auf 
der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeon unterricht ab 
ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@
accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Konzert 2022

 
Konzertabsage / Ostern Plakat: HRB
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Frühjahrskonzert am 09.04.2022

Unser Konzert am 
09.04. findet unter den 
dann gültigen Corona-
Regeln statt. Obwohl 
nach derzeitigem Stand 
das Maskentragen in 
Innenräumen zum Zeit-
punkt des Konzerts 
nicht mehr verpflichtend 
ist, empfehlen wir dies 
während des Konzerts. 
Nach den aktuellen Re-
geln dürfen wir Sie im 
Kurhaus auch wieder, 
wie vor der Pandemie, 
im Anschluss an das 
Konzert bewirten. Even-
tuelle Änderungen wer-
den wir bekanntgeben.

Kostenlose Eintrittskarten erhalten Sie ab sofort bei den 
Musikerinnen und Musikern sowie in der Buchhandlung Li-
teraDur. Für Spenden sind wir sehr dankbar.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Konzert im Frühling
Liebe Blasmusikfreunde,
das Jugend- sowie Hauptorchester bereitet sich nun so 
langsam aber sicher auf das „Konzert im Frühling“ vor.
Tragen Sie sich den Termin 15.05.22 am besten gleich in 
Ihren Kalender ein und freuen sich auf einen abwechslungs-
reichen Konzertabend im Kurhaus Waldbronn.
PS: Falls Sie es nicht abwarten können, schauen Sie doch 
einfach mal wieder auf unserem Youtube-Kanal oder auf un-
serer Homepage vorbei. Der Livestream „Konzert zur Weih-
nachtszeit“ (https://www.youtube.com/watch?v=gr6jMi0fOJE) 
ist weiterhin verfügbar.

 
 Plakat: MV Lyra Reichenbach

Terminvorschau:
15.05.22 – „Konzert im Frühling“
25.-26.06.22 – Musikfest im Kurpark

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des  
Musikvereins Etzenrot e.V.
Hiermit laden wir unsere Mitglieder zur  
Jahreshauptversammlung ein.
Freitag, den 08.04.2022 um 19:30 Uhr
im Gesellschaftshaus Etzenrot.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder u. Feststellung formeller  

Ordnungsmäßigkeit
2. Totengedenken
3. Berichte mit anschließender Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Verwaltung
6. Anträge zur Jahreshauptversammlung
7. Wahlen (Kassenprüfer)
8. Verschiedenes
Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorstand An-
dreas Gerstner, Hohbergstraße 2a, 76337 Waldbronn bis 
spätestens 01.04.2022 eingegangen sein.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen.
Andreas Gerstner
- Vorstand -
24.03.2022

Erfolgreiches Frühjahrskonzert
Das „Vintage Jazz Orchestra“, die neue Formation des Mu-
sikvereins, eröffnete das Konzert. Die Zuhörer im gut ge-
füllten Saal des Gesellschaftshauses erlebten eine sehr gut 
eingespielte Big Band Besetzung. Die Arbeit beim Workshop 
in Weikersheim hat sich deutlich hörbar ausgezahlt. Die Re-
gister spielten präzise, die Rhythmusgruppe legte ein solides 
Fundament und die Solisten zeigten ihr Können bei den 
zahlreichen Soli. Die Begeisterung der Musiker sprang so-
fort auf das Publikum über. Die ausgewählten Musikstücke, 
anmoderiert von Steffen Dix, kamen beim Publikum bestens 
an. Einige anwesende Lindy-Hop Tänzer nutzten die Gele-
genheit um das Tanzbein zu schwingen. Dafür wurde die 
Musik von Count Basie aus den 40er Jahren, aus denen 
das Programm bestand, ja auch ursprünglich geschrieben 
und gespielt.
Nach den Instrumentaltiteln hatte die Jugendabteilung ihren 
Auftritt. Mit den drei ebenfalls in Weikersheim einstudierten 
Titeln überzeugten sie das Publikum. Das war deutlich am 
Applaus für die Nachwuchsformation zu hören. Wir freuen 
uns schon auf die weitere Entwicklung dieser Gruppe.
Den Abschluss des Konzertes gestaltete die Big Band mit 
einigen Gesangstiteln. Zunächst zeigte Franceska Deliu mit 
dem Titel „It Don`t Mean A Thing“, dass auch die sehr an-
spruchsvolle Aufgabe, vor einer Big Band zu stehen und zu 
singen, schon sehr erfolgreich von einem Mitglied der Ju-
gendabteilung bewältigt werden kann. Wir und das Publikum 
waren begeistert.
Für die restlichen Gesangstitel war Eva Leticia aus Stuttgart 
zu uns gekommen. Sie überzeugte das Publikum mit ihrer 
Stimme und ihrem souveränen Auftritt. Gesangstitel mit ei-
ner solchen Sängerin darbieten zu dürfen, war auch für die 
Band der Höhepunkt des Abends.
Am Beifall des Publikums war abzulesen, dass dieser Abend 
die Erwartungen aller übertroffen hat.

FC Busenbach e.V.

„We Stand with Ukraine“: 1400 EUR Spende als Ergebnis 
des Kuchenverkaufs des letzten Heimspielwochenendes
Die Jugendabteilung organisierte zum letzten Heimspieltag 
wie angekündigt den großen Kuchenverkauf zu unserer Ak-
tion „We stand with Ukraine“.
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Die Erlöse werden zu 100% dem Verein „Ukrainer in Karlsruhe 
Deutsch-Ukrainischer Verein“ zur Verfügung gestellt. Der Ver-
ein finanziert damit Lebensmittel bzw. auch die Transporte 
der Hilfmittel in die Ukraine und ist hier um jeden Beitrag 
dankbar.
In Summe wurden durch Eltern der Jugendabteilung und 
durch die Damengymnastik „FIT for FUN“ fast 50 Kuchen 
bereitgestellt, die tatsächlich im Lauf des Samstags auch 
verkauft werden konnten.
Aus den Verkäufen konnten dadurch in Summe Einnahmen 
von 1289,70 EUR erzielt werden.
Wie sehr die Ereignisse in der Ukraine auch unsere Kinder 
bewegt zeigt eine Aktion zu diesem Thema unserer Jug-
endspieler: Drei unserer E-Jugendspieler hatten zusätzlich 
in Eigeniniative 100,52 EUR zu diesem Zweck gesammelt. 
Respekt, Jungs: tolle Aktion !
Der FC Busenbach rundet den Spendenbetrag auf 1500 
EUR auf, der nun an den Verein „Ukrainer in Karlsruhe“ zur 
Organisation von Hilfstransporten in die Ukraine geht. Wir 
stehen in Kontakt mit den Verantwortlichen dort, damit das 
Geld in die richtigen Hände kommt.
Herzlichen Dank allen Eltern die hier einen Beitrag dazu 
geleistet haben sowie an die Bäckerei Richard Nussbaumer 
für Ihre Unterstützung bei dieser Aktion.
Herzlichen Dank auch an Kathrin Habedank und Sascha 
Kientzel aus der Jugendverwaltung die einen erheblichen 
organisatorischen Beitrag zum Erfolg der Aktion geleistet 
haben.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft verliert erneut

Fußball:
Die 1. Mannschaft des TSV verlor ihr Auswärtsspiel beim 
FV Hambrücken mit 0:2 und wartet weiterhin auf den ers-
ten Sieg im neuen Jahr. Obwohl unsere Elf aus den letzten 
fünf Partien nur zwei Zähler geholt hat, belegt sie immer 
noch den zweiten Tabellenplatz, der zu den Relegationsspie-
len berechtigt, der Meisterschaftszug ist jedoch inzwischen 
abgefahren, da der VfB Bretten sich kaum Blößen gibt. In 
Hambrücken traf der TSV auf eine kämpferisch gut einge-
stellte Gastgebermannschaft, doch in der ersten Halbzeit 
hätte unsere Elf gut und gerne drei Treffer erzielen können, 
mit der Chancenverwertung haperte es allerdings wieder ein-
mal. Die Platzherren nutzten dann ihre erste nennenswerte 
Möglichkeit zur Führung, was unsere Elf sichtlich schockte, 
denn im weiteren Spielverlauf brachte der TSV nicht mehr 
viel zustande, aufgrund ihres Engagements verdienten sich 
die Gastgeber immer mehr den Sieg, den sie dann auch 
durch ihren zweiten Treffer unter Dach und Fach brachten. 
Die Kappler-Elf, die weiterhin auf wichtige Spieler verzichten 
muss, braucht nun dringend ein Erfolgserlebnis, um wieder 
in die Spur zu kommen, und Gelegenheit dazu bot sich 
bereits am gestrigen Mittwoch, 06.04., wenn um 19 Uhr 
die 2. Mannschaft des ATSV Mutschelbach in Reichenbach 
gastierte. Am Samstag, 09.04., spielt der TSV dann um 15 
Uhr beim TuS Bilfingen.
Die 2. Mannschaft kam kampflos zu drei Punkten, da der SV 
Langensteinbach wegen Spielermangels nicht antreten konnte.
Im Juniorenbereich fanden aufgrund des Wintereinbruchs nur 
zwei Spiele statt, wobei die B 2 durch ein 4:1 in Bulach ihre 
Tabellenführung verteidigen konnte. Die E 2 konnte die Par-
tie gegen PS Karlsruhe recht deutlich für sich entscheiden.
Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 07.04.:
18.00 Uhr   JSG Spessart/Völkersbach - TSV D 2
Freitag, 08.04.:
18.30 Uhr  JSG Rheinstetten 2 - JSG Waöldbronn C
19.00 Uhr   1. CfR Pforzheim - TSV C 1
Samstag, 09.04.:
09.30 Uhr   F-Junioren - Spieltag in Langensteinbach
10.15 Uhr   FV Malsch 3 - TSV E 2
10.30 Uhr   Karlsruher SC - TSV D 1

11.00 Uhr   ASV Wolfartsweier - TSV E 1
11.00 Uhr   JSG Waldbronn B - VfB Grötzingen
13.00 Uhr   TSV D 2 - JSG Auerbach/Mutschelbach
13.45 Uhr   PS Karlsruhe 2 - TSV D 3
15.00 Uhr   TSV B 1 - JFV Straubenhardt
17.00 Uhr   TSV A - PS Karlsruhe
Sonntag, 10.04.:
10.30 Uhr  TSV B 2 - SG Rüppurr

Turnen:
Fitnessgruppe Ü-60
Seit 17.03. geht die Gruppe wieder weiter. Wer Lust hat, mal 
mitzumachen, einfach vorbeikommen. Immer donnerstags, 
19 - 20 Uhr in der Halle der Albert-Schweitzer-Schule.
Nähere Infos: renate.holbach@web.de

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft
Nachdem am vergangenen Wochenende der April-Schnee 
für die Absetzung der Spiele sorgte, stehen folgende Spiele 
in den kommenden Tagen an.
Sonntag, 10.April, 12.30 Uhr: TSV ll - ESG Frankonia KA ll
Sonntag, 10. April, 15 Uhr: TSV l - ESG Frankonia KA l
Mittwoch, 13. April, 19.30 Uhr: TSV ll - SV Hohenwettersbach ll
Donnerstag, 14. April, 19.30 Uhr: TSV l - SV Hohenwettersbach l
Für die erste Mannschaft geht es also gegen zwei Gegner, die 
im Aufstiegskampf mitmischen. Unsere „Zweite“ rechnet sich, 
bei entsprechender Leistung, in beiden Heimpartien etwas aus.

Maibaumstellen:
Am 30. April wird der TSV auch in diesem Jahr im Ortskern 
einen Maibaum (geschmückt mit den Wappen aller Etzenro-
ter Vereine) stellen. Der TSV und alle anderen Vereine freuen 
sich, wenn Sie sich heute schon den Termin vormerken und 
auf zahlreiche Gäste. Neben Freibier und Bratwurst, wird es 
auch die Möglichkeit geben mit den Vereinen ins Gespräch 
zu kommen.

 
 Plakat: TSV Etzenrot
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Förderverein
Jugendfußball Waldbronn

U15 Förderspieler erhalten neue Ausstattung
Am Samstag, 26.03. zum Auswärtsspiel gegen die SpVgg 
Neckarelz erhielten unsere U15 Förderspieler ihre Ausstat-
tung der neuen Ausstattungslinie des Fördervereins. Dazu 
gehören für jeden Spieler eine Short, ein Trainingsshirt, eine 
Trainingshose sowie die Trainingsjacke im Look der neuen 
Ausstattungslinie. Die Trainer der Mannschaft Marc Keller 
und Christian Bender erhielten jeweils eine passende Trai-
ningsjacke, so dass die Truppe im einheitlichen Look in die 
weiteren Spiele gehen kann.
Wir finden, unsere Jungs sehen richtig gut darin aus! 
Bilder der ausgestatteten Jugendpsieler gibt es auf 
www.fv-jufuwaldbronn.de
Im Übrigen: Die U15 gewann das Auswärtsspiel gegen Ne-
ckarelz deutlich mit 1:8. Wir wünschen viel Erfolg auch für 
die kommenden Spiele.

Die Junioren des FC Busenbach starten mit neuen Trikots 
in die Rückrunde
Vorletzte Woche wurden die ersten Trikotsätze für die Ju-
gendmannschaften des FC Busenbach ausgeliefert, damit 
die Teams des FC Busenbach im neuen Look in den Spiel-
betrieb der Rückrunde starten können. Die F-Jugend mit 
den Teams U9-I und U9-II, die E-Jugend (U10) und die 
D-Jugend (U13) erhielten ihre neuen Trikots in einheitlichem 
Look. Die E1 / D2 (U11), die ebenfalls mit zwei Teams im 
Spielbetrieb ist, sind bereits mit entsprechenden Trikots aus-
gestattet worden.
Aufgrund von Lieferengpässen müssen die Bambini auf ihre 
beiden Trikotsätze leider noch ein bisschen warten.
Die Trikotsätze wurden im praktischen Trolley, beschriftet 
mit der jeweiligen Teambezeichnung, ausgeliefert. Gebrauch-
te Trikots können praktischerweise im Bodenfach getrennt 
von der frischen Wäsche untergebracht werden. Die Jug-
endspieler können selbst ihre Trikots zum Spiel bringen, da 
die Taschen beim Transport gerollt und i.d.R. nicht getragen 
werden müssen.
Seit einigen Monaten Zeit erlebt die Jugend des FC Bu-
senbach einen spürbaren Aufschwung in der Jugendarbeit: 
für die Rückrunde hat die Jugend des FCB im Vergleich 
zur Hinrunde mittlerweile drei neue Teams im Spielbetrieb 
gemeldet. Dank einer Teamabmeldung eines anderen Vereins 
zur Rückrunde konnten die Verantwortlichen kurzfristig sogar 
noch ein drittes E-Jugendteam in den Spielbetrieb schicken.
Wir freuen uns seitens des Fördervereins ebenfalls einen 
Beitrag zum Aufbau der Jugend leisten zu können.
Wir wünschen den Teams viel Erfolg im Spielbetrieb !

www.tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung - Terminänderung
Aufrund technischer Probleme konnten die Einladungen 
per E-Mail an die auswärtigen Mitglieder nicht fristgerecht 
zugestellt werden. Aus diesem Grund wird die Hauptver-
sammlung verschoben.
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e. V. 
findet am
Samstag, dem 09. April um 19.00 Uhr in der Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der BGB-Vorstände

a. Vorsitzender GB Sport
b. Vorsitzender GB Wirtschaft
c. Vorsitzender GB Technik

4. Mitgliederstatistik

5. Bericht des Schriftführers
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Finanzbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht des Jugendwartes
10. Bericht der Abteilungsleiter
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Bildung einer Wahlkommission
14. Wahl des neuen Gesamtvorstandes
15. Neues Heizungskonzept
16. Straßensanierung „Am Turnplatz“
17. Anträge
18. Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 01. April beim Vorsitzenden GB 
Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein.
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung gelten die zu 
diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Bestimmungen. Genauere 
Informationen werden auf der Homepage unter 
www.tvbusenbach.de veröffentlicht.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Informationen zur Sommersaison 2022
Liebe Vereinsmitglieder:innen, mit steigenden Temperaturen 
und großen Schritten Richtung Frühjahr erwarten wir freudig 
den Start in die Außenplatzsaison. Noch dauert es bis die 
Plätze im Außenbereich in der Talstraße und im Kurpark 
bespielbar sind, aber wir avisieren das Datum um den 23. 
April sofern es die Wetterlage zulässt.
Wir bitten dieses Jahr wieder viele freiwillige Helfer uns beim 
Säubern und Herrichten der Tennisanlage in der Talstraße 
zu helfen. Geplant ist der Arbeitseinsatz für Samstag, 23. 
April ab 11 Uhr.
Die Anschreiben an unsere Kurpark-Tennisplatzabonnenten 
sind per E-Mail oder Post versendet worden. Sollten Sie 
Interesse an einer festen wöchentlichen Platzbuchung in 
der Sommersaison 2022 haben, können Sie uns gerne eine 
Nachricht schreiben: info@tc-waldbronn.de
Schauen Sie gerne auch auf neue Meldungen auf unserer 
Website: www.tc-waldbronn.de

Hier die Terminübersicht in Kurzform:
Arbeitseinsatz:  
Samstag, 23. April 2022 ab 11 Uhr (Talstraße, Waldbronn)
Offizielle Platzeröffnung: 
Sonntag, 1. Mai 2022 von 11 bis 14 Uhr (mit Sektumtrunk)
Mitgliederversammlung: 
Sonntag, 1. Mai 2022 um 12 Uhr

Wir starten ab dem 7. Mai mit 22 gemeldeten Mannschaften 
in den Mannschaftsspielbetrieb, alleine 9 Jugendmannschaf-
ten gehen an den Start. Es erwarten uns wieder spannende 
Spiele an den Wochenenden. 
Wir berichten zu gegebener Zeit.
Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen !

Schützenverein Waldbronn e.V.

Meisterschaften
Die Bezirksmeisterschaft des LV7 Nordbaden läuft!
Kommende Termine sind 02.04. - 03.04.2022 und 
07.04. - 08.04.2022 in Philippsburg.
Die Kreismeisterschaft des Sportschützenkreis 12 Karlsruhe 
startet auch demnächst.

Vorabinfo - Maifest
Am 1. Mai findet nach zwei Jahren Pause unser Mai-Fest 
wieder statt. Alle Mitglieder sind schon jetzt herzlich einge-
laden. Gute Laune, Gespräche, Essen, Trinken …
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Osterschießen
Am Ostermontag von 10 - 12 Uhr findet das traditionelle 
Osterschießen statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Anschließend werden wir gemütlich essen gehen.

JHV Info
Ergebnis JHV 2022
Am 11.02.2022 versammelten sich 47 Mitglieder im Kurhaus 
in Waldbronn, beschlussfähig.
Neben der Entgegennahme der Jahresberichte für 2021 wur-
de der Vorstand entlastet.
Die Funktion des „Beisitzer BDS“ wurde geschaffen.
Das Amt des Sportleiters wird auf zwei Personen aufgeteilt.
Die Vorstandswahlen fielen wie folgt aus:
1. Vorsitzender / OSM: Rene Kronenwett
2. Vorsitzender / SM: Martin Merkel
Schatzmeister: Dennis Modi
Schriftführer: Benjamin Huber
Sportleiter 1: Mathias Nagel
Sportleiter 2: Sven Schneider
Beisitzer LW: Ralf Lindenmann
Beisitzer BDS: Christian Seitz
Kassenprüfer: Christopher Steiner
Ein Antrag über die Verschmelzung mit dem SCW wurde per 
Abstimmung angenommen.
Zudem wurde dem Vorstand das Mandat zur Verschmelzung 
beider Vereine per Abstimmung übergeben.
Es ist geplant unser 40-jähriges Vereinsbestehen gebührend 
nach zu feiern.
Sofern Veranstaltungen o. ä. planbar sind, möchten wir 
Euch hier zeitnah und regelmäßig darüber informieren und 
motivieren.

--- Allgemeine Informationen ---
Unser Schießstand ist geöffnet.
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt, 
natürlich immer noch unter den Corona-Bedingungen.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser 
Oberschützenmeister René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schachclub Waldbronn e.V.

Bericht vom achten (eigentlich erst fünften) Spieltag der 
Saison 2021/2022
Mit einer denkbar knappen Niederlage nach spannendem 
Kampf endete der Ausflug unserer ersten Mannschaft nach 
Illingen. Im großzügig bemessenen Spielsaal mit acht Einzelti-
schen lagen die Gastgeber aufgrund unserer Unterzahl sowie 
einer Niederlage am siebten Brett rasch mit 2:0 in Führung, 
doch Bernd Kuppinger und Stefan Gfrörer sorgten nach geg-
nerischen Fehlgriffen für den 2:2-Ausgleich. Danach ging zwar 
Brett vier verloren, aber Dr. Joachim Müller-Imm stellte den 
Gleichstand durch einen schön herausgespielten Sieg am 
dritten Spieltisch postwendend wieder her. Leider reichte es 
im weiteren Verlauf nur noch zu einem Unentschieden an 
Brett sechs, wo sich Yilin Xu eine nervenaufreibende Zeitnot-
schlacht mit seinem Gegenüber lieferte. Durch die 3,5:4,5- 
Niederlage zog Illingen in der Tabelle an uns vorbei. Wir 
stehen dort nun auf Platz acht vor Ettlingen und Pforzheim 
und brauchen dringend noch das ein oder andere Pünktchen.
Dies gilt ebenso für die zweite Mannschaft, die mit nur vier 
Spielern gegen ein Quintett aus Hambrücken anzutreten hat-
te und wie die erste Mannschaft mit einem 0:1-Rückstand 
ins Rennen gehen musste. Die Gäste ließen uns leider keine 
Chance und gewannen mit 4,5:0,5 deutlich. Sehr erfreulich 
waren dabei allerdings das Remis von Benjamin Ruf am 
dritten Brett gegen einen nominell deutlich höher bewerteten 
Gegner und der erneut sehr couragierte Einsatz unserer Ju-
gendspielerin Emma Garcia Beier. 
Unser Team bleibt damit auf dem vorletzten Tabellenrang, 
in enger Nachbarschaft mit den anderen „Kellerkindern“ aus 
Karlsdorf, Sulzfeld und Forst.
Neben den ersten beiden Mannschaften kam an diesem 
Spieltag endlich auch unsere Einsteigermannschaft zum 

ersten Einsatz der Saison. In dieser Klasse bestreiten die 
Spielerinnen und Spieler jeweils zwei Partien mit kürzerer 
Bedenkzeit unmittelbar nacheinander. Unser Team hatte die 
erfahreneren Schachfreunde aus Ettlingen zu Gast und einen 
entsprechend schweren Stand. Das Ergebnis von 1:6 ist 
hier nebensächlich, denn es geht für die Akteure vor allem 
darum, Spielpraxis zu erlangen. Der Partiegewinn von Moritz 
Blesinger soll aber dennoch gebührend gewürdigt werden – 
prima gespielt, Moritz!
Der nächste Spieltag steht am 24.4. an und wir hoffen sehr 
darauf, dann wieder in vollständiger Besetzung antreten zu 
können.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 24.04. - Großer Panoramaweg rund um Zaisenhausen
Dieser Rundweg zeigt den gesamten Facettenreichtum im 
Land der 1000 Hügel. Genießen Sie reizvolle und naturbe-
lassene Landschaften und unvergleichliche Ausblicke rund 
um Zaisenhausen.
Abfahrt: 8.36 Uhr S-Bahn Bahnhof Reichenbach, 9.22 Uhr 
Karlsruhe Hbf Vorplatz / S 4. Wanderstrecke: Bahnhof Zai-
senhausen - Claffenbrunnen - Zeiselberg - Hägenichwald -  
Zaisenhausen; Wegstrecke 12 km, Wanderzeit 3 Std., An-/
Abstieg: je 155 m. Einkehr vorgesehen. Führung: Volker Löh-
le, Melanie Becker.

Ski-Abteilung
Skigymnastik
in der Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 15, 
Waldbronn-Reichenbach.
Haltet Euch fit mit Konditionstrainig, Gymnastik oder spezi-
ellen Übungen für Ski und Snowboard. Für SWV-Mitglieder 
kostenfrei,  Gäste 2,50 € Erwachsene,  1,00 € Kinder. 
Übungsabend – Mittwoch 13. April von 19.15 Uhr bis 20.30 
Uhr. Impfnachweis und Lichtbildausweis mitbringen. Zweck-
mäßig ist auch ein großes Tuch zum Abdecken der Turnmat-
ten und für spezielle Übungsprogramme, Theraband sowie 
Gymnastikrolle oder aufgerollte Isomatte.

Kletterabteilung
Klettern
in der Schulsporthalle der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-
Busenbach.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien)
Gruppe 1 Kinder (7-10 Jahre) 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 Jugendliche (11-15 Jahre) 19.00 Uhr - 19.45 Uhr
Gruppe 3 ab 16 Jahre/Erwachsene ab 19.45 Uhr
Mit etwas Mut, weichen Turnschuhen oder Turnschläppchen 
und viel Spaß beim Klettern, Sichern und Knoten lernen.
Infos/Anmeldung Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Das Erwachen der Schmetterlinge
Wenn es dieser Tage wieder wärmer wird, tauchen in unse-
ren Gärten die ersten Frühlingsboten auf: Schneeglöckchen 
und Krokusse oder als Blüten mancher Sträucher wie der 
Salweide. Bei Temperaturen von mehr als 14 Grad erwa-
chen auch die ersten Schmetterlinge, die die kalten Monate 
in Baumhöhlen oder Mauslöchern überstanden haben. Nur 
wenige Tagfalter überwintern in Deutschland als erwachsene 
Falter. Darunter der Große und der Kleine Fuchs oder das 
Tagpfauenauge.Die erwachsenen Falter der meisten anderen 
Arten sterben im Herbst. Die Schmetterlingsart übersteht als 
Ei oder im Boden oder als Raupe im Laub den Winter.
Es kommt über den Winter auch vor, dass Falter an Wänden 
von Dachböden, Garagen oder Schuppen ruhen. Das ist 
aber unproblematisch: Die Tiere brauchen einfach ein kühles 
Plätzchen für die Überwinterung. Wenn die Umgebungstem-
peratur wieder ansteigt, erwachen die Falter wieder aus ihrer 
Winterstarre und flattern umher.
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Die Empfehlung heißt daher: Sobald es draußen frühlingshaft 
warm wird, sollte es aus geschlossenen Winterquartieren 
Öffnungen geben. Sonst kann der Falter nicht nach draußen 
ins Freie fliegen und verhungert. Erwachende Falter sehen 
wir bereits im Februar oder März wieder fliegen. Diese Über-
winterer paaren sich, legen im Frühjahr Eier ab und sterben 
dann. Ab Mai schlüpft aus den Eiern dann die nächste 
Schmetterlings-Generation.
Wer den Faltern was Gutes tun möchte, kann verschiedene 
Blütenpflanzen anlegen, die das ganze Jahr über Nahrung 
anbieten. Wichtig ist, dass es sich dabei um Pflanzen mit 
ungefüllten Blüten handelt. Das heißt um Wildpflanzen mit 
weniger Blütenblättern und mehr Pollen im Vergleich zu 
gezüchteten Pflanzen. In jeden großen Garten gehören bei-
spielsweise Salweiden. Denn sie bieten schon früh im Jahr 
viel Nektar an. Andere frühe Pflanzen und Nektarspender 
sind Krokusse, Sibirische Blausterne und Traubenhyazinthen.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

malt’n’more e.V.

Spenden malt‘n‘more
Wie bei vielen anderen Vereinen auch, hat Corona auch bei 
uns das Vereinsleben in den letzten zwei Jahren nahezu 
lahmgelegt. Deshalb haben wir die Spenden aus den weni-
gen über die Jahre 2020-2022 sattgefundenen Veranstaltun-
gen gesammelt und dieses Jahr auf 1250,00€ aufgerundet 
und an die Aktion Deutschland hilft überweisen.
Wir möchten auf diesem Wege unseren Mitgliedern für ihre 
Spendenbereitschaft danken.

Waldbronner Selbständige e.V.

Save the Date: Zunftbaumfest am Freitag, 29. April,  
am Rondell beim Rathausmarkt
Die Waldbronner Selbständigen laden alle Mitglieder, Wald-
bronner und Interessierte ein, am Freitag, den 29. April das 
Stellen des Zunftbaumes zu feiern. Kommen Sie auf ein 
Glas Bier, ein nettes Schwätzchen oder um den Zunftbaum 
mit den angebrachten Zunftwappen samt der Zunfttafel mit 
Erklärungen zu den Gewerken zu bestaunen. „Wir haben 
keinen Maibaum, wir haben einen Zunftbaum“, und das sei 
einzigartig in der Region, so Wolfgang Meister, der das 
Zunftbaumfest im Namen der Waldbronner Selbständigen 
hauptverantwortlich organisiert. Los geht es ab 15.30 Uhr am 
Rondell unterhalb des Rathausmarkts. Informationen zum 
Programm folgen nächste Woche.

 
Zunftbaumstellen der Waldbronner Selbständigen  
 Foto: Tanja Feller

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Instagram live und Telefonsprechstunde -  
Nicolas Zippelius MdB lädt ein
Der CDU-Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Karlsru-
he-Land, Nicolas Zippelius, wird am Donnerstag, 7. April 
2022 von 19.15 bis 19.45 Uhr live auf Instagram sein.
Darüber hinaus bietet er am Freitag, 8. April 2022 von 16.00 
bis 17.00 Uhr eine Telefonsprechstunde an. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger, die mit Herrn Zippelius ins Gespräch 
kommen möchten, können sich gerne unter der Telefonnum-
mer: 07244-9464917 im angegebenen Zeitraum melden.
„Mir ist der persönliche Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern meines Wahlkreises sehr wichtig. So kann ich direkt 
die Anliegen vor Ort aufgreifen und mit in meine politische 
Arbeit einfließen lassen. Ich freue mich auf den Austausch 
mit Ihnen“, so Zippelius.
Gerne geben wir die Einladung des CDU-Bundestagsabge-
ordneten weiter. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit Nicolas Zippelius zu sprechen!
Weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de und 
http://www.facebook.com/ CDU Waldbronn
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

Freie Wähler Waldbronn

Kandidatenvorstellungen bei den Freien Wählern
Die Wahl für das Amt des Bürgermeisters steht am 08. Mai 
bevor. Die kommunalen Freien Wähler, so auch die Freien 
Wähler Waldbronn, stehen für Sachthemen ein und sehen 
sich unabhängig bzgl. Partei-Ideologien und Parteizugehörig-
keiten. Daher haben wir über die letzten Wochen unseren 
Mitgliedern Gelegenheit geboten, sich selbst ein persönliches 
Bild von den Bewerbern zu machen. Dazu haben wir mit al-
len derzeit bekannten, interessierten Bewerbern für das Amt 
des Bürgermeisters Gespräche angeboten und veranstaltet. 
Nach über zwei Jahren Coronapandemie und entsprechend 
reduzierten Vereinsveranstaltungen war dies eine gute Gele-
genheit, unter Einhaltung der jeweiligen Hygienevorschriften 
zu einem kommunalpolitischen Austausch zusammenzufin-
den. Daher freut es den Vorstand außerordentlich, dass 
viele Mitglieder das Angebot angenommen haben. Es waren 
allesamt gute, interessante Gespräche, bei denen sich un-
sere Mitglieder ein Bild vom jeweiligen Bewerber sowie die 
Bewerber einen Eindruck von den Themen und Ansichten 
der Freien Wähler Waldbronn machen konnten.
Bei uns darf grundsätzlich kontrovers diskutiert werden, die 
Mitglieder Ihre unterschiedlichen Meinungen behalten. Als 
Fazit der bisherigen Gespräche lässt sich sagen, dass mehr 
als ein Kandidat als besonders geeignet empfunden wurde. 
Aufgrund dessen wurde von uns bis zum Redaktionsschluss 
keine öffentliche Wahlempfehlung ausgesprochen und keine 
Position für einen Kandidaten bezogen. Da der Wahlkampf 
in den nächsten Wochen insbesondere mit den Vorstellungs-
terminen in den drei Ortsteilen noch „Fahrt aufnehmen“ wird, 
ist aber nicht grundsätzlich ausgeschlossen, dass es noch 
zu einer Positionierung kommen könnte.
In jedem Falle hoffen wir weiterhin auf einen konstruktiven 
Austausch und eine rege Wahlbeteiligung am 08. Mai.
Im Auftrag des Vorstandes
Henning Daniel, Schriftführer
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FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

Liberales Treffen
Das nächste Liberale Treffen des FDP-Ortsverbandes Karls-
bad / Marxzell / Waldbronn findet am Dienstag, 12.04. ab 19 
Uhr in Hemmi´s Rössle in Karlsbad-Ittersbach statt. Neben 
unseren Gemeinderäten wird auch unsere MdL Alena Trau-
schel anwesend sein. Wir freuen uns auf einen interessan-
ten Austausch mit Ihnen.

Sonstiges

Gastschüler aus Peru suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Euro-
pa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/
Arequipa vom 07.05 – 03.06.2022 und der Gegenbesuch 
ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa 
e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533,  
Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Ostereiersuche einmal anders
Zwischen dem 11. und 16. April 2022 können in Dobel mit 
Hilfe einer Stempelkarte und verschiedenen Rätseln Ostereier 
der besonderen Art gesucht werden. Gemeinsam mit Dobeli-
no, dem Troll aus dem Wasserturm, können vom 11. bis 16. 
April 2022 rund um die Dobler Ortsmitte besondere Ostereier 
gesucht werden. In den Schaufenstern der teilnehmenden 
Geschäfte sind spezielle Aktions-Ostereier versteckt, die mit 
Hilfe der dazugehörigen Rätselfrage gefunden werden kön-
nen. Ist das Ei gefunden, so wird dies auf der Stempelkarte 
durch einen Stempel bestätigt. Die vollständig ausgefüllte 
Stempelkarte kann in der Kurverwaltung Dobel gegen eine 
kleine Überraschung eingelöst werden. Die jeweiligen Öff-
nungszeiten der Geschäfte sind für die Suche zu beachten.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
OsterMuffins im Topf und Waffelbecher

Ostern kann kommen, denn das Osterrezept von Chocolatìe
re Lisa Rudiger ist eine einfache Backidee mit WowEffekt. 
Saftiger Rüblikuchen ohne Mehl im Topf und im Waffelbe
cher, im Handumdrehen zubereitet, mit hübscher Deko aus 
Zuckerguss und Marzipankarotten.
Portionen: 18
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Topf (6): Kcal: 127; KJ: 532; E: 7 g; F: 10 g; KH: 11 g + 
Pro Becher (12): Kcal: 153; KJ: 641; E: 7 g; F: 11 g; KH: 14 g
Rezeptautorin: Lisa Rudiger

Für den Kuchenteig:
•	 40 g Butter
•	 40 g Zucker
•	 0,5 Pck. Vanillezucker
•	 3 Eigelb (Größe M)
•	 100 g Mandeln (gemahlen)
•	 0,5 TL Backpulver, glutenfrei (i. d. R. Weinstein-Backpulver)
•	 100 g Karotten, geschält und fein geraspelt
•	 25 g Zartbitterschokolade, geraspelt
•	 3 Eiweiße (Größe M)

Für die Dekoration:
•	 100 g Marzipanrohmasse, etwas Lebensmittelfarbe, orange
•	 2 – 3 Stängel frischer Dill
•	 50 g Puderzucker
•	 3 EL Zitronensaft
•	 20 g Zartbitterschokolade, geraspelt
Außerdem:
•	 6 Ton- oder Terracottatöpfe (  5 cm, 7 cm hoch)
•	 12 Portionsbecher innen schokoliert für z.B. Eierlikör
1. Den Backofen auf 175° Celsius Ober- und Unterhitze vorhei-

zen. Die Töpfe gut ausspülen, innen einfetten und den Boden 
der Tontöpfe mit Backpapier auslegen, damit aus dem Loch 
kein Teig herausläuft. Die Waffelbecher bereit stellen. Unser 
Tipp: Für einen guten Halt die Töpfe in eine Muffin-Backform 
stellen.

2. Für den Kuchenteig Butter schaumig schlagen. Zucker und 
Vanillezucker nach und nach unter die schaumige Butter rüh-
ren. Eigelb kurz verquirlen und ebenfalls unter die Buttermas-
se rühren.

3. Gemahlene Mandeln mit dem Backpulver und den Karotten-
raspeln mischen und mit der Schokolade unter die Butter-
masse heben.

4. Eiweiße steif schlagen und unter die Butter-Mandelmasse he-
ben.

5. Teig gleichmäßig in die vorbereiteten Töpfe und Waffelbecher 
füllen und diese im vorgeheizten Backofen ca. 20 Minuten ba-
cken. Danach abkühlen lassen.

6. Für die Dekoration das Marzipan orange einfärben und aus 
dem eingefärbten Marzipan 18 kleine Karotten formen. Je-
weils ein Zweig Dill als Karottengrün mittig oben in jede Mar-
zipankarotte stecken.

7. Puderzucker mit dem Zitronensaft glattrühren und die Os-
termuffins im Topf und in den Waffelbechern damit bestrei-
chen. Ostermuffins mit Schokolade und Marzipankarotten  
dekorieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wir beantworten gern alle Fragen rund um den 
Nussbaum Club:

Was ist der Nussbaum Club?
Der Nussbaum Club ist die Vorteilswelt von Nussbaum Medien. 
Innerhalb des Clubs erhalten alle Mitglieder kostenlos Zugriff auf 
die Coupons unserer Partner und sparen online und vor Ort. Alle 
Abonnenten von Nussbaum Medien sind automatisch Mitglied 
des Nussbaum Clubs.

Wie und wo löse ich die Coupons ein?
Die Coupons des Nussbaum Clubs findet man in der Nussbaum 
Club App und auf dem Freizeitportal www.lokalmatador.de/vor-
teilsclub/. Oder einfach den passenden Nussbaum Club-Coupon 
in der Nussbaum Club App heraussuchen. Sobald man sich mit 
seinem NussbaumID-Konto angemeldet hat, kann man einfach 
den Anweisungen auf dem Bildschirm folgen.
Suche auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub/ einen Ort und er-
halte direkt Coupons in der Umgebung angezeigt. Wähle den 
gewünschten Coupon aus und logge das NussbaumID-Konto an. 
Danach einfach den Coupon beim Partner vorzeigen und Geld 
sparen! Der Partner entwertet den Coupon.
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


